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An die 
Präsidentin des Landtags 
Nordrhein-Westfalen 
Frau Carina Gädecke MdL 
Platz des Landtags 1 
40221 Düsseldorf 

Ministerium fOr Gesundheit, 
Emanzipation. Pflege und Alter 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Die Ministerin 

-

A1 
-

Für den Ausschuss für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

TOP 3 der Sitzung des Ausschuss am 19.03.2014 "Bericht zum 
Krankenhausplan NRW 2015 - Regionale Verteilung der stationä­
ren Angebote" 

Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin, 

in der Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

am 12. Februar 20143 wurde die Durchführung einer Aktuellen Vier­

telstunde zurückgezogen. Das Thema wird in der nächsten Sitzung 

des Ausschusses am 19. März 2014 behandelt. 

Beigefügt übersende ich Ihnen den schriftlichen Bericht. 

Für die Weiterleitung dieses Schreibens an die Mitglieder des Aus­

schusses für Arbeit, Gesundheit und Soziales wäre ich Ihnen dankbar. 

Mit freundlichen Grüßen 

Barbara Steffens 

//1. März 2014 

Horionplatz 1 

40213 Düsseldorf 

www.mgepa.nrw.de 

Telefon+49 211 8618-4300 

Telefax +49 211 8618-4550 

barbara.steffens@mgepa.nrw.de 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

Rheinbahn Linien 704, 709 

und 719 bis Haltestelle 

Landtag/Kniebrücke 





Bericht des 

Ministeriums für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

zum Thema 

"Krankenhausrahmenplan NRW 2015-Regionale Verteilung der stationären 

Angebote" 

für die Sitzung des 

Ausschusses für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

am 19.03.2014 

Der Krankenhausrahmenplan NRW 2015 beschreibt im Kapitel 3.6 die Regional/sie­
rung der Krankenhauskapazitäten. Wie auch im Krankenhausplan 2001 werden die 
landesweit festgelegten Bettenzahlen je Gebiet entsprechend der Verteilung der 
Pflegetagevolumina auf die Regierungsbezirke aufgeteilt (vgl. Kapitel 2.2.3 "Pla­
nungsgrundsätze" - insbesondere Planungsgrundsatz 4). 

Mit Runderlass vom 24. September 2013 sind den Bezirksregierungen die Regionali­
sierungsdateien für die Gebiete zur Verwendung bei regionalen Planungsverfahren 
zur Verfügung gestellt worden. In den als Anlage 1 beigefügten Datenblättern wur­
den in der zusätzlichen letzten Spalte die adäquat regionalisierten Sollbetten 2010 je 
Fachgebiet zum internen Gebrauch ausgewiesen. 

Die weitere Aggregation der Daten bis auf Ebene der Kreise und kreisfreien Sfädte 
haben die Bezirksregierungen in eigener Zuständigkeit vorgenommen. Zur Wahrung 
der Einheitlichkeit hat MGEPA darum gebeten, die erforderlichen Angaben aus der 
Datenbank KIS.NW zu entnehmen. 

Das Verfahren gestaltete sich wie folgt: 

- Aus den Daten KIS.NW zum Datenjahr 2010 wurden die Pflegetage für alle 
Disziplinen (Planbetten und Behandlungsplätze) ermittelt. 

- Aufgeteilt nach Kreisen und. kreisfreien Städten wurden die Pflegetage für die 
einzelnen Kommunen unter Beachtung der geänderten Disziplinenstruktur ta­
bellarisch erfasst. 

- Die ermittelten Werte für 
• Chirurgie, Herzchirurgie, Kinderchirurgie, Plastische Chirurgie und Ortho­

pädie, 
• Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 
• Psychiatrie und Psychosomatische Medizin 
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wurden jeweils addiert. 

- Anschließend waren je Disziplin - getrennt nach Planbetten und Behand­
lungsplätzen - die Pflegetage des Regierungsbezirks insgesamt zu den Pfle­
getagen jeder/s einzelnen kreisfreien Stadt! Kreises ins Verhältnis zu setzen. 

Pflegetage Kreis/ kreisfreie Stadt 
Summe Pflegetage Regierungsbezirk * 100 

Mit den so ermittelten Anteilen konnten die Krankenhausbetten und -plätze 
auf die Kreise und kreisfreien Städte aufgeteilt werden. 

Bei der Herzchirurgie mussten die vorhandenen Angebote der Herzzentren 
als Status quo berücksichtigt werden (Kapitel 5.3.3), um doppelte Anrechnun­
gen zu vermeiden. 

Die orthopädischen Fachkliniken waren bei der Chirurgie zu berücksichti':' 
gen - aus Gründen der Leistungsfähigkeit aber nur mit dem orthopädischen 
Teilbereich. 

Über teilstationäre Angebote in der Geriatrie, die keiner Planung mehr unter-: 
liegen, aber gleichwohl auf der Grundlage von Budgetvereinbarungen vorge­
halten werden können, ist der obersten Planungsbehörde fortlaufend zu be­
richten. Eine Ausweisung im Feststellungsbescheid erfolgt nicht mehr. 

Für Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatische Medizin und 

Psychotherapie sowie die Kinder- und Jugendpsychiatrie und -

psychotherapie folgt die Regionalisierung ergänzenden Überlegungen. 

Die Bezirksregierungen dürfen die Kapazitäten nach zwei Kriterien berechnen, 
a) der Bevölkerungszahl oder b) dem Pflegetagevolumen. Diese Systematik 
war bereits in den Kapiteln 5.2.8 und 5.2.13 beschrieben worden. Aufgrund 
von Rückmeldungen - auch von Trägern psychiatrischer Einrichtungen - muss­
ten die notwendigen Verfahren detaillierter erläutert werden. 
In diesem Kontext wurden die Bezirksregierungen gebeten, im Einzelfall zu 
prüfen, welcher Maßstab bei der Entscheidung für eine bestimmte Region 
sachgerecht ist. Dabei dürfen weder die Gesamtkapazitäten auf Landesebene 
überschritten werden noch Abstimmungen insbesondere der Berechnungsme­
thoden mit angrenzenden Regionen unterbleiben. Daher sollen die Bezirksre­
gierungen ihre Bewertungen und Berechnungen intern abgleichen. Vor allem 
in Fällen, in denen in historisch gewachsenen Strukturen die Versorgung regi­
onal bezirksübergreifend erfolgt, ist eine differenzierte Gesamtbetrachtung er­
forderlich. Dabei muss auch zwischen dem Erhalt leistungsfähiger Einrichtun­
gen, die eine gewisse Betriebsgröße erfordern kann, und weiterer Dezentrali-
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sierung in kleinere Einrichtungen abgewogen werden. Unter Berücksichtigung 
der Parameter Bedarf und Leistungsfähigkeit ist im Einzelfall auszuloten, ob 
und inwieweit spezielle überregionale Angebote für die Behandlung besonders 
komplexer psychischer und psychosomatischer Störungen erforderlich sind. 

Die Verteilung der Kapazitäten hat vorrangig nach der Einwohnerzahl (unter/ 
über 18jährige) des Pflichtversorgungsgebietes zu erfolgen. Daher ist der Her­
kunft der Patientinnen und Patienten in den Verhandlungen über die Eingren­
zung des Pflichtversorgungsgebietes besondere Aufmerksamkeit zu widmen. 
Die freie Arzt- und Krankenhauswahl wird nicht eingeschränkt. Wanderungs­
bewegungen sind an allen Kliniken festzustellen und nicht zu beanstanden. 

Eine Verteilung nach Pflegetagevolumina soll von den Bezirksregierungen 
möglichst nachrangig geprüft werden, da sie tendenziell bestehende Struktu­
ren verfestigt. Somit würden lediglich bereits vorhandene Einrichtungen profi­
tieren. Entwicklungen in Richtung neuer gemeindenaher Angebote würden er­
schwert oder sogar unterbunden. Die gemeindenahe Versorgung bleibt jedoch 
ein wichtiges Versorgungsziel. 

Die Ergebnisse der regionalen Planungskonzepte sind daher auch vor dem 
Hintergrund der beiden Verteilungsmöglichkeiten zu bewerten. 

Bei jedem Aufbau von Kapazitäten müssen darüber hinaus die Auswirkungen 
auf die Angebote in benachbarten Regionen abgeschätzt werden. Dies bedeu­
tet bei der Häufigkeit derartiger Situationen einen erheblichen Koordinierungs­
aufwand. Die Bezirksregierungen sind allerdings gehalten, an dieser Stelle 
Fehlentwicklungen entgegenzusteuern. 

Die als weitere Anlagen beigefügten Tableaus der Bezirksregierungen zur Regiona­
lisierung beinhalten vor dem Hintergrund des geschilderten notwendigen Verfahrens 
für die psychiatrischen Fächer die beschriebene Differenzierung noch nicht. Sie wer­
den aber absprachegemäß den an der regionalen Krankenhausversorgung Beteilig­
ten schnellstmöglich durch die Bezirksregierungen zur Verfügung gestellt. 

Die regionale Verteilung der stationären Angebote nach dem Krankenhausrahmen­
plan NRW 2015 sind von den Bezirksregierungen mit inhaltlich abgestimmten 
Schreiben den jeweils regional Beteiligten im Dezember 2013 bekannt gegeben wor­
den. Sie waren verbunden mit der Anregung, zeitnah mit der Erarbeitung regionaler 
Planungskonzepte gemäß § 14 KHGG NRW zu beginnen. Konkrete Aufforderungs­
schritte bleiben den Krankenhausträgern und den zuständigen Verbänden der Kran­
kenkassen allerdings vorbehalten. 
Die Überführung der qualitativen und quantitativen Eckwerte in regionale Planungs­
konzepte erfordert grundsätzlich die Beteiligung aller Krankenhäuser einer Region. 
Den Verhandlungspartnern ist daher empfohlen worden, ein flächendeckendes Pla-
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nungsverfahren durchzuführen. Unbeschadet des Antragsrechts eines jeden Kran­
kenhausträgers soll damit nach Möglichkeit die Herauslösung von Einzelverfahren 
vermieden werden. 

Soweit das Land Handlungsbedarf zu Planänderungen sieht und weder Kranken­
hausträger noch Krankenkassenverbände ein Planungskonzept initiieren, kann es 
von Amtswegen Sachverhalte aufgreifen, Dieses Instrument wird allerdings sehr zu­
rückhaltend und subsidiär genutzt werden. 

Die Verhandlungspartner sind gesetzlich gehalten, die Aufnahme von Verhandlungen 
den Bezirksregierungen anzuzeigen. 

Zusammenfassend ist besonders darauf hinzuweisen, dass die ermittelten Da­

ten nur Hinweise für eine adäquate Verteilung der Versorgungsangebote bieten 

und nicht absolut sein können. 
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Regionafisierung Augenheilkunde 
Sezirksregierung Pfiegetage %Anteil Pflegetage Betten 2015 Sollbetten 2010 

782 1.036 
davon 
anteilig 

. entsprechen 
dAnteil 
Pflegetage 

SR DOsseidorf 77.116 34 264 386 

SR Köln 64.471 28 221 305 
BR Münster 25.826 11 88 85 

BR Detmold 12.566 6 43 63 
BRAmsberg 48.480 21 166 197 

Summe 228.459· 



( 

Regionalisierung Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
Pflegetage Pflegetage Pflegetage . Sollbetten 

Bezirksregierung Frauenheilkunde Geburtshilfe gesamt %Anteil Pflegetage Betten 2015 201 0 
6212 . 9198 

davon anteilig entsprechend 
Anteil Pflegetage 

SR DOsseldorf 307.347 244.352 551.699 31 1 .918 2.894 
SRKöln 224.557 202.736 427.293 24 1A85 2.167 
SR MOnster 1 47.951 1 24.660 272.611 15 948 ·1 .350 
SR Detmold 93.937 93.061 186.998 10 650 941 
BRArnsberg 1 91.476 1 57.046 348.522 20 1.211 1.846 

Summe 965.268 821.855 1.787.123 



Reuionalisierung Chirurgie , 

Pflegetage 
pflegetage '., Pflegetage Pflegetage Plastische Pflegetage Pflegetage Sollbetten 

Bezirksregierung Chirurgie Herzchirurgie Orthopädie Chirurgie Kinderchirurgie gesamt %Anteil Pflegetage Betten 2015 2010 
" 27.622 33.684 

davon 
- anteilig 

entsprechen 
dAnteil 
Pflegetage 

SR Düsseldorf 1.982.697 82.187 362.4 13 28.177 12.889 2.468.363 28 7.856 9.879 
SR Köln 1.478.258 8 1.298 352.850 46.664 33.875 1.992.945 23 6.343 7.504 
SR Münster 985.553 14 .909 259.225 18.449 2.316 1.280.452 15 4 .075 4.911 
SR Detmold 720.171 65.294 108.508 11.646 9,496 915.115 11 2.912 3.522 
BR Arnsberg 1.531.706 39.552 397.295 18.669 35. 1 14 2.022.336 '

23 6.436 8.483 

Summe 6.698.385 283.240 1.480.291 123.605 93.690 8.679.211 



Regionalisierung HNO-Heilkunde 
BezirksregIerung Pflegetage %Anteil Pfleget,!ge 

BR Düsseldorf 195.324 
SR Köln 122.338 
BR Münster 66.054 
BR Detmold 59.410 
BRArnsberg 99.954 

Summe . 543.08QL. "-----

36 
23 
12 
11 
18 

- .. -

Betten 2015 Sollbetten 201 0 
1889 2.716 

davon 
anteilig 
entsprechen 
dAnteil 
Pflegetage 

679 947' 
426 620 
230 371 
207 230 
348 548 

-



Reg;onalisierung Haut- und Geschlechtskrankheiten 
Bezirksregierung Pflegetage %Anteil Pflegetage Betten 2015 Sollbetten 2010 

942 1.049 
davon 
anteilig 
entsprechen 
dAnteil 
Pflegetage 

BR Düsseldorf 96.805 32 304 330 
SR Köln 47.003 16 147 169 
BR Münster 42.173 14 132 147 
BR Detmold 38.968 13 122 132 

·BR Arnsberg 75.421 25 237 271 

Summe 300.370 



Reg;onalisierung Innere Medizin 
Bezirksregierung Pflegetage %Antei\ Pfieget3ge Betten 2015 Soll betten 2010 

36452 '38.147 
davon 
anteilig 
entsprechen 
dAnteil 
Pflegetage 

BR Düsse[dorf 3.351.269 31 11.183 11.825 
SR Köln 2.267.582 21 7.567 7.850 
BRMCtnster 1.597.327 15 5.330 5.386 
BR Detmold 1.120.305 10 3.738 3.894 
BRArnsberg 2.587.098 24 8.633 9.192 

Summe 10.923.581 



Regionalisierung Geriatrie 
Bezitksregierung Pflegetage %Anteil Pflegetage Betten 2015 Sollbetten 2010 

5197 4.152 
davon 
anteilig 
entsprechen 
dAnteil 
Pflegetage 

SR Oüsseldorf 417.817 27 1.422 1223 
SR Köln 318.559 21 1.084 853 
BR MOnster 287.347 19 978 688 
BR Detmold 122.200 8 416 398 
BR Arnsberg_ 380.857 �� 25 1.296 990 

Summe 1.526.780 5.197 



Re ionalisierung Kinder- und Jugendmedizin 
Bezirksregierung Pflegetage . %Anteil PfIegetage Betten 2015 Soll betten 2010 I 

4053 4.605 
davon 
anteilig , 

entsprechen 1 
dAnteil 

I . Pflegetage 
SR Düsseldorf 317.495 28 1.147 1.405 

BR Köln 248.016 22 896 994 
SR Münster 226.574 20 819 829 
SR Detmold 119.171 11 431 479 
SR Arnsberg 210.333 19 760 898' 

Summe 1.121.589 4.053 --



Regiona/isierung MiJnd';'Kiefer�Ges;chtsch;rurgie 
BezJrksregierung Pflegetage %Anteil Pflegetage Betten 2015 Sollbetten 2010 

492 682 
davon 
anteilig 
entsprechen 
dAnteil 

. Pflegetage 
BR Düsseldorf 54.734 40 199 254 
SR Köln 20.944 15 76 121 
BR Münster 21.948 16 80 116 
SR Detmold 7.761 6 28 40 
SR Arnsberg 30.044 22 109 151 

Summe 135.431 492 



. : 

. Regionalisierung Neurochirurgie 
Sezirksregierung Pflegetage %Anteil Pflegetage Betten 2015 Sollbetten 2015 

1413 1.425 
davon 

. anteilig 
entsprechen 
dAnteil 
Pflegetage 

BR Düsseldorf 150.888 36 507 496 
BR Köln 89.887 21 302 303 
BR Münster 56.8B6 14 191 199 
SR Detmold 31.583 8 106 109 
BR Arnsberg 91.266 22 307 318 

Summe 420.510 1.413 



Regionafisierung Neurologie 
Bezirksregierung Pflegetage %Anteil Pfleg_etage Betten 2015 Soll betten 2010 

5058 4.522 
davon 
anteilig 
entsprechen 
dAnteil 
Pflegetage 

BR Düsseldorf 405.676 28 1.416 1.252 
SR Köln 297.108 21 . 1.037 880 
SR Münster· 223.415 15 760 707 
BR Detmold 1 95.468 1 3  682 620 
BRArnsberg 327.360 23 1.143 1.063 

Summe 1.449.027 5.058 



j 

Regionalisierung Nuklearmedizin 
Bezlrksregierung Pflegetage %AnteiJ Pflegetage Betten 2015 Sol/betten 2010 

145 . 236 
davon 
anteilig 
entsprechen 
dAnteil 
Pflegetage 

BR Düsseldorf 14.620 37 53 87 
SR Köln 8.529 22 31 45 
BR Münster 3.813 . 

10 14 19 
BR Detmold 5.085 13 19 41 

BRAmsberg 7.620 19 28 44 

Summe 39.667 145 



Regjonalisjerun� Strahlentherapie 
Sezirksregierung. Pflegetage %Anteil Pflegetage Betten 2015 Sollbetten 2010 

566 799 
davon 
anteilig 
entsprechen 
dAnteil 
Pflegetage 

SR Düsseldorf 52.581 33 188 265 
SR Köln 31.408 20 112 168 
BR MOnster 21.358 13 76 100 
SR Detmold - 11.589 7 41 51 
SR Arnsberg 41.410 26 148 215 

Summe 158.346 566 



Regionalisierung Urologie 
Bezirl<sreg ieru ng Pflegetage %Anteil Pflegel<!9_e Betten 2015 Sollbetten 201 0 

3480 3.870 
davon 
anteilig 
entsprechen 
dAnteil 
Pflegetage 

. BR DOsseidorf 310.204 30 1�055 1 .1 47 
SR Köln 240.189 23 ( 817 884 
SR MOnster 160.202 16 545 602 
SR Detmold 114.106 11 388 450 
SR Arnsberg 198.564 19 675 787 

Summe. 1 .023.265 3.480 



Regionalisierung Tagesklfnik Kinder- und Jugendpsychiatrie und -
psychotherapiemit Bezug auf PflegetalLe 

Bezirksregierung Pflegetage %Ahtell Pfl�etaue Plätze 2015 PIE!tze Soll 201 0 

764 674 
davon 
anteilig 
entsprechen 
dAnteil 
Pflegetage 

SR DOsseIdorf ' 39.802 29 218 199 

SR Köln 32.605 23 179 139 

SR MOnster 26.483 19 145 152 
SR Detmold 9.759 7 53 40 

SR Arnsberg 30.808 22 169 144 

Summe 139.457 

Reglona/isierung Tagesklinik Kinder .. und Jugendpsychiatr�e und -
psychotherapie mit Bezug auf Einwohner 

unter 18 Jahren 
Einwohner 

unter 18 %Antell 
Sezirksreglerung Jahren Einwohner Plätze 2015 Plätze Soll 2010 

764 674 
davon 
a,nteilig 
entsprechen 
d Anteil 
Einwohner 

SR DOsseidorf 829.410 28 212 199 

SR Köln 733.330 25 188 139 

SR Münster' 457.800 15 117 152 

SR Detmold 370.650 12 95 40 

SR Arnsberg 593.460 20 152 ' 144 

Summe 2,984.650 



Regionallsierung Kinder- und Jugendpsychiatrie und -
psychotherapie val/stationär mit Bezug auf Pflege tage 

Bezirksregierung Pflegetage %Anteil Pflegetage Betten 2015 Sollbetten 2010 
1224 1.144 

davon 
anteilig 
entsprechen 
dAnteIl 
Pfle9_etage 

SR Oüsseldorf 108.580 28 348 303 
SR Köln 64.025 17 205 205 

SR MOnster 69.69,9 - 18 223 219 
BRDetmold 15.624 4 50 48 
BR Arnsberg 124.332 33 398 369 

Summe 382.260 

Regionalislerung Kinderw und Jugendpsychiatrie und -
psychotherapie vol/stationär mit Bezug auf Einwohner 

unter 18 Jahren 
Einwohner 

unter 18 %Anteil 

Sezlrksregierung Jahren Einwohner Betten 2015 Sollbetten 2010 

BR Düsseldorf 

BR Köln 

BR Monster 

BR Detmold 

BR ArnsberQ 

Summe 

, 829.410 

733.330 

457.800 

370.650 

593.460 

2.984.650 

28 
, I 

25 

15 

12 

20 

1.224 1.144 

davon 
anteil ig 
entsprechen 
dAnteIl 
Einwohner 

340 303 

301 205 

188 219 

152 48 

243 369 



Re 'Jionalisieru�g Taqesklinik Psychiatrie und Psychosomatik mit Bezug auf pflegetage 

Pflegetage 
Bezirksregierung Psychiatrie 

BR Düsseldorf 

SR Köln 

SR MOnster 

SR Detmold 

BRAmsberg 

Summe 

232.224 

149.924 

104.170 

··;'::�;t��iJ{;;�.iI1rod,561 

733.308 

Pflegetage 
Psychosomatische ?fIegetage 
Medizin gesamt %Anteil Pflegetage Plätze 2015 

13.500 245.724 32 
4.174 154.098 20 
4.115 108.285 14 

3906 
davon anteilig entsprechend 
Anteil Pflegetage 

1.253 

786 

7.261 ,,:o':i'G�iili�'Öt.�'828 .
.
.

..
. '. :Y:.2�:tf/;·":f,}";, . .

. 14· 
552 

:}:!�i;:;\'$$9; 
.. · · ··166 

32.961 766.269 

Regionalisierung Tagesklinik Psychiatrie und Psychosomatik mit Bezug 
Einwohner 18 %AnteiL 

Sezirksregierung Jahre und älter Einwohner Plätze 2015' Plätze Soll 2010 

3.906 3.152 
davon anteilig 
entsprechend 

Anteil 
Einwohner 

SR DOsseidorf 4.247;454 29 1.140 946 

SR Köln 3.552.531 24 953 659 

SR Münster . 2.11 3.395 15 567 456 

SR Detmold 1.658.474 11 445 429 

BR.Arnsberg 2.981.747 20 800 662 

Summe 14.553.601 100 

Plätze Soll 
2010 

3.152 . 

946 

659 

456 

429 
662 



Regionalisierung Psychiatrie und Psychosomatik vollstationär mit Bezug auf Pflegetaqe 
Pflegetage 

PflegetQge Psychosomatische Pflegetage SoUbetten 
Bezirksregieru ng Psychiatrie Medizin gesamt %Anteil Pflegetage Betten 2015 2010 

14438 12.904 
davon anteilig entsprechend 
Anteil Pflegetage 

SR DOsseldorf 1.399.817 20.396 1.420.213 31 4.512 4.085 

SR Köln 950.076 67.988 1.018.064 22 3234 2.934 

. BR Münster 689.063 24.835 713.898 16 2.268 1.997 
SR Detmold 428.158 12.912 441.070 10 1.401 1.262 
BRAmsberg 875.278 76.021 951.299 21 .3.022 2.626 

Summe 4.342.392 202.152 4.544.544 

Regionalisierung Psychiatrie und Psychosomatik val/stationär mit Bezug 
auf Einwohner 1,8 Jahre und älter 

Einwohner 18 %Anteil 
-

Bezirksregierung Jahre und älter Einwohner Betten 2015 Soltbetten 2010 

14.438 12.904 
davon 
anteilig 
entsprechen 
dAnteil . 

Einwohner 
SR DOsseldorf 4.247A54 29 4.214 4.085 

BRKöln 3.552.531 24 3.524 .2.934 

BR MOnster 2.113.395 1 5  2.097 1.997 

BR Detmold . 1.658.474 11 1.645 1.262 

BRArnsberg 2.981.747 20 2.958 2.626 

Summe 14.553.601 100 



'; 

Regionalisierung Augenheilkunde 
Bezirksregierung Pflegetage %AnteU Pflegetage Betten 2015 Sollbetten 2010 

782 1.036 

davon anteilig 

entsprechend Anteil 

Pflegetage 

BR Düsseldorf 17.116 34 
. -. 

264 386 

SR Köln 64.471 . 28 221 305 

SR Münster 25.826 11 88 8S 

SR Detmold 12.566 6 43 63 
BRArnsberg 48.480 21 166 197 

, 

Summe 228:459 

Regionalisierung Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
Bezirksregierung Pflegetage %Antell Pflegetage Betten 2015 Sollbetten 2010 

6212 9198 

davon anteilig 

entsprechend Anteil 

Pflegetage 

BR Düsseldorf 551.699 31 1.918 2.894 

BR Köln 427.293 24 ·1,485 2.167 

BRMünster 272.611 15 948 1.350 

SR Detmold 186.998 10 650 941 

SR Arnsberg 348.522 20 1.211 1.846 

Summe 1.787.123 

Regionalisierung Chirurgie 
Bezirksregierung Pflegetage %Anteit Pflegetage Betten 2015 Sollbetten 2010 

27622 33.684' 

davon anteilig 

entsprechend Anteil 

Ptregetage 

SR DÜ$seldorf 2.468.363 28 7.856 9.879 

SR Köln 1.992.945 23 6.343 7.504 

BR Münster 1.280.452 15 4.075 4.911 

BR Detmold 915.115 11 2.912 3.522 

BR Arnsberg 2.022.336 23 6.436 8.483 

, 

Summe 8.679,211 



Regionalisierung HNO-Heilkunde 
Bezirksregierung Pflegetage %Anteil Pflegetage Betten 2015 Sol/betten 2010 

1889 2.716 
davon anteilig 

entsprechend Anteil 
Pflegetage 

SR DUsseldorf 195.324 36 679 947 

BR Köln 122.338 23 426 620 

SR Münster 66.054 12 230 371 
BR Detmo!d. 59.41 0 11 207 230 
SR Arnsberg 99.954 18 348 548 

Summe 543.080 

Regionalisierung Haut- und Geschlechtskrankheiten 
Bezirksregierung Pflegetage %Anteil Pflegetage Betten 2015 Sollbetten 2010 

942 1.049 
davon anteilig 

, 
entsprechend Anteil 
Pflegetage 

BR DOsseidorf 96.805 32 304 330 

BR Köln 47.003 16 147 169 
BR Münster 42.173 14 132 147 

BR Detmold 38.968 13 122 132 

BR Arnsberg 75.421 . 25 237 271 

Summe 300.370 

Regionafisierung Innere Medizin 
BezirksregIerung Pflegetage %Anteil Pflegetage . Betten 2015 Sollbetten 2010 

- 36452 38.147 
davon anteilig 

entsprechend Anteil 
Pflegetage 

BR DUsseldorf 3.351.269 31 11.183 11.825 

SR Köln . 2.267.582 21 7.567 7.850 

BR Münster 1.597.327 15 5.330 5.386 

BR Detmold 1.120.305 10 3.738 · 3.894 

BR Arnsberg 2.587.098 24 8.633 9.192 

Summe 10.923.581 



RegionalislerungGeriatrie inkl. Tageskliniken 
Bezirksregierung Pflegetage %Anteil Pflegetage . Betten 2015· Sollbetten 2010 

5197 4.152 

davon anteilig 

entsprechend Anteil 

Pflegetage 

BR Düsseldorf 417.817 27 1.422 1.223 
BR Köln 318.559 21 1.084 853 
BR Münster 287.347 19 978 688 

BR DetmoJd 122.200 8 416 398 

BR Arnsberg 380.857 25 1.296 990 

Summe 1;526.780 

Regionalisierung Kinder- und Jugendmedizin 
Bezirksregierung Pflegetage %Anteil Pflegetage Betten 2015 SoUbetten 2010 

4053 4:605 
davon anteilig 
entsprechend Antell 
Pflegetage 

BR Düsseldorf 317.495 28 1.147 1.405 

BR Köln 248.016 22 896 994 

BR Münster 226.574 20 819 829 

BR Detmold 119.171 11 431 479. 

BR Arnsberg 210.333 19 760 898 

Summe 1.121.589 

Regionalisierung Tagesklinik Kindern und Jugendpsychiatrie und c 

! . psychoth
·
erapiemit Bezug auf Pflegetag� 

Seztrksreglerung Pf!egetage %Anteil Pflegetage Plätze 2015 Plätze Soll ;2010 
764 674 

davon anteilig 
entsprechend Anteil 
Pflegetage 

SR DOsseidorf 

BR Köln 
8R MOnster 

SR Detmofd 

SR Arnsberg 30.808 22 169 144 

Summe 139.457 



Regionalisierung Kinder- und Jugendpsychjatrie und -psychotherapie 
vol/stationär mit Bezug auf Pflege tage 

Bezirksregierung Pflegetage %Anteil Pflegetage Betten 2015 Soll,betten2010 
1224 1.144 

davon anteilig 
entsprechend Anteil 
Pflegetage 

BR DOsseldorf 

SR Köln 
-

BR MOnster , 

SR Detmotd 

BR Arnsberg 124.332 33 398 369 

Summe 382.260 

Regionalisierung Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 
Bezirksregierung Pffegetage %AnteH Pflegetage Betten 2015 Sollbetten 2010 

492 682 
davon anteilig 

entsprechend Anteil 

Pflegetage 

BR Düsseldorf 54.734 40 199 254 
BR Köln 20.944 15 76 121 
BR Münster 21.948 16 80 116 
SR Detmold 7.761 6 28 40 
BR Arnsberg 30.044 22 109 151 

Summe' , 135.431 

Regionalisierung Neurochirurgie 
Bezirksregierung Pflegetage %Anteil Pflegetage Betten 2015 Soilbetten 2015 

1413 1.425 
davon anteilig 

entsprechend Anteil 

Pffegetage 

BR Düsseldorf 150.888 36 507 496 
BR Köln 89.887 21 302 303 

BR Münster 56.886 14 191 199 

BR Detmold 31.583 8 106 109 
SR Arnsberg 91.266 22 307 318 

Summe 420.510 



Regionalisierung Neurologie 
Bezirksregierung Pflegetage %Anteil Pflegetage Betten 2015 Sollbetten 2010 

5058 4.522 
davon anteilig 

entsprechend Anteil 

Pflegetage 

SR Düsseldorf 405�676 28 1.416 1.252 
BR Köln 297.108 21 1.037 ' 880 
SR Münster '. 223.415 15 780 707 
BR Detmold 195.468 13 682 620 
SR Arnsberg 327.360 . 23 1.143 1.063 

Summe 1.449.027 

Regionalisierung Nuklearmedizin 
Bezirksregierung Pflegetage %Anteil Pflegetage Betten 2015 SoJibetten 2010 

145 236 
davon anteilig 

entsprechend Anteil 

Pflegetage 

SR Düsseldorf 14.620 37 53 87 
BR Köln 8.529 22 31 45 
BR Münster 3.813 . 10 14 19 
BR Detmord 5.085 13 19 41 

SR Arnsberg 7.620 19 28 44 

Summe 39.667 

Regiqnalisierung TagesklInik Psychiatrie und Psychosomatik mit Bezug auf 
Pflege tage 

Pflegetage 
Bezirksregierung gesamt %Anteil Pflegetage Plätze 2015 Pii:1tze Soll 2010 

3906 3.152 

davon anteillg 
entsprechend Anteil 
Pfregetage 

BR bOsseldorf 245 .. 724 32 1.253 946 
SR Körn 154.098 20 786 659 
SR Münster 108.285 14 552 456 
BR Detmoid 107.82B 14 550 429 

SR Arnsberg 150.334 20 766 662 

Summe 766.269 



Regionallsierung Psychiatrie und Psychosomatik vol/stationär mit Bezug auf 
Pflege tage 

Pflegetage 
Bezirksregierung gesamt %Anteil Pflegetage Betten 2015 Sollbetten 2010 

14438 15.454 
davon anteilig 
entsprechend Anteil 

. Pflegetage 

BR DOsseldorf 1.420.213 31 4.512 4.180 
BR Köln 1.018.064 22 3.234 2.944 
BR Münsler 713.898 16 2.268 1.997 
BRDetmold 441.070 10 1.401 1.817 

SR Armsberg 951.299 21 3.022 2,516 

Summe 4,544.544 

RegionaJisierung Strahlentherapie 
Bezirksregferung Pf!egetage. %Anteil Pflegetage Betten 2015 Sollbetten 2010 

566 799 
davon anteilig 

entsprechend Anteil 
Pflegetage 

BR Düsseldorf 52.581 33 188 265 
BR Köln 31.408 20 112 168 

BR Münster 21.358 13 76 100 
BR Detmold 11.589 7 41 51 

BR Arnsberg 41.410 26 148 215 

Summe 158.346 

Regionalisierung Urologie 
Bezirksregierung Pflegetage %Anteil Pflegetage Betten 2015 Sollbetten 2010 

- 3480 3.870 
davon anteillg 
entsprechend Anteil 
Pflegetage 

BR Düsseldorf 310.204 30 1,055 1.147 
BR Köln 240.189 23 817 884 
BR Münster 160.202 16 545 602 

BR Detmold 114.106 1.1 ·388 450 

BR Arnsberg 198.564 19 675 787 

Summe 1.023.265 



Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

Bezirksregierung Arnsberg 
-. Betten-Soll Betten-Soll 'Zielwert Soll Differenz 

31.12.2010 30.09.2013 2015 (nach Zielwert Soll 2015 -

pflegetagen) Bettensoll.2013 

Augenheilkunde 197 202 166 -36 
Chirurgie . 7.676 7.606 6.436 -1.170 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 1.846 1. 754 1.211 -543 

Hals-Nasen-Ohn;nheilkunde 548 548 348 -200 

Haut-Geschlechtskrankheiten 271 271 237 -34 

Innere-Medizin 9.117 9.094 8.63� -461 

Geriatrie 1.177 1.110 1.296 186 
Kinderheilkunde 898 898 760 �138 

Tagesklinik Kinder-Jugendpsychiatrie 144 148 169 21 

Klnder-Jugendpsychiatrie ' 369 393 398 5 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 151 151 109 -42 

Neurochirurgie 318 318 307 -11 

Neurologie 1.063 1.065 1.143 78 

Nuklearmedizin(Therapie) 44 44 28 -16 

Tagesklinik Psychiatrie und Psychosomatik 644 689 766 77 

Psychiatrie und Psychosomatik 2.516 2.666 3.022 356 
Strahlentherapie' 215 211 148 -63 

Urologie 787 787 675 -112 

Summe 27.981 27.955 25.852 �2.103 



Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

Stadt Hamm 
Betten Soll BettenSo[[ Zielwert $0[[ Differenz 

31.12.2010 30.09.2013 2015 (nach Zielwert Soll 2015 -

pflegetagen) Bettensoll 2013 

Augenheilkunde 18 18 5 -13 . 

Chirurgie 426 426 315 -111 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 120 100 79 -21' 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 37 37 17 -20 
Haut-Geschlechtskrankheiten 0 0 o .  0 
Innere-Medizin 729 729 650 -79 

Geriatrie 40 40 51 11 

Kinderheilkunde 105 105 81 -24 

iagesklinik Kinder-Jugendpsychiatrie 60 60 62 2 

Kinder-Jugendpsychiatrie 110 110 129 19 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 6 6 2 -4 

Neurochirurgie 59 59 69 10 

Neurologie 42 42 37 -5 

Nuklearmedizin(Therapie) 7 7 4 -3 

Tagesklinik Psychiatrie und Psychosomatik 32 32 42 ,10 

Psychiatrie und Psychosomatik 96 96 108 12 

Strahlemthe"rapie 27 27 19 -8 
Urologie 63 63 41 -22 

Summe � 1.977 1.957 1.709 -248 



Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

Kreis Soest 
Betten Soll Betten Soll Zielwert Soll Differenz 

31.12.2010 30.09.2013 2015 (nach Zielwert $011 2015 -

Pflegetagen) Bettensoll  2013 

Augenheilkunde 4 4 .  1 -3 

Chirurgie 611 611 518 -93 

Frauenheilkunde und Gebu rtshilfe 131 131 86 -45 

Hals-Nasen-Ohre nheilkunde 28 28 10 -18 

Ha ut-Geschlechtskra n kh eite n 0 0 0 0 

Innere-Medizin 642 642 633 -9 

Geriatrie 110 110 109 -1 

Kinderheilkunde 98 98 85 -13 

Tagesklinik Kinder-Jugendpsychiatrie 0 0 0 0 

Kinder-Jugendpsychiatrie 0 0 0 . 0  

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 3 3 2 -1 , 
Neurochirurgie 0 - 0 0 0 

Neurologie 40 40 57 17 

NUklearmedizin{Thera pie) 3 3 3 -0 

Tagesklinik psychiatrie und Psychosomatik 51 51 75 24 

Psychiatrie und Psychosomatik 326 326 425 99 

Strahlentherapie 12 8 8 -0 

U rologie 45 45 32 -13 

Summe ' 2.104 2 .100 2.043 -57 



Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientiert.mgswerte) 

Kreis Unna 
Betten Soll Betten s61 1  Zielwert Soll Differenz 

· 31.12.2010 30.09.2013 2015 (nach Zielwert Soll 2015 -

Pflegetagen) Bettensoll 2013 

Augenheilkunde 0 0 0 0 
Chirurgie 728 895 666 -229 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 184 218 117 -101 

Hals�Nasen-Ohrenheilkunde 41 41 22 -19 
Haut-Geschlechtskrankheiten 30 30 25 -5 

Inhere-Medizin 945 .1.092 936 -156 

Geriatrie 103 103 163 60 

Kinderheilkunde 40 40 39 -1 

Tagesklinik Kinder-Jugendpsychiatrie 0 0 0 0 

Kinder-Jugendpsychiatrie . 0 . .  0 0 0 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 0 0 0 0 

N eurochiru rgie 37 37 31 -6 

Neurologie 113 147 112 -'35 

Nu klearmedizin(Therapie) 8 14 5 -9 

Tagesklinik Psychiatrie und Psychosomatik 40 · 40 49 9 

psychiatrie und Psychosomatik 0 0 0 0 
Strahlentherapie 3 33 5 ·  -28 
Urologie 38 72 30 -42 

Summe 2.311 2.762 2.199 -563 . 



1 ;' 

Bettenbedarf nach RegionaJisierung (Orientierungswerte) 

VG 12 
Betten son Betten Sol l  Zielwert $011 Differenz 

31.12.2010 30.09.2013 2015 (nach Zielwert Soll 2015 -

Pflegetagen) Bettensoll 2013 

Augenheilkunde 22 22 6 -16 
Chirurgie 1.765 1.932 1.499 .:.433 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 435 449 281 -158 

Hals-Nasen-Oh renheilkunde 106 106 49 -57 

Haut-Geschlechtskrankheiten 30 30 26 -4 
Innere-Medizin 2.317 2.463 2.219 -244 
Geriatrie 253 253 323 70 

Kinderheilkunde 243 243 205 -38 

Tagesklinik Kinder-Jugendpsychiatrie 60 60 62 2 

Kinder-jugendpsychiatrie 110 110 129 19 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 9 9 4. -5 

Neurochirurgie 96 96 100 4 

Ne uro logie 195 229 205 -24 

N\lklearmedizin(Therapie) . 18 24 12 -12 
Tagesklinik Psych iatrie und Psychosomatik 123 123 166 43 

Psychiatrie und Psychosomatik 422 422 533 111 

Strahlentherapie 42 68 32 -36 
Urologie 146 180 103 -77 

Summe 6.392 6.819 5.954 -865 



Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

Stadt Bochum 
, Betten Soll  Betten Soll Zielwert Soll  Differenz 
31.12.2010 30.09.2013 2015 (nach Zielwert Soll 2015 -

Pflegetagen) Bettensoll 2013 
Augenheilkunde 45 50 . 53 3 

Chirurgie 888 888 849 -39 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 135 95 73 -22 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 82 82 68 -14 
Haut-Geschlechtskrankheiten 84 84 82 -2 

Innere-Medizin 1.013 1.013 924 -89 
Geriatrie ' 181 201 235 34 

Kinderheilkunde 80 80 66 -14 

Tagesklinik Kinder-J ugendpsychiatrie 20 20 26 6 

Kinder .. :jugendpsychiatrie 43 43 45 2. 

Mund-Kiefer-Gesichtsch irurgie 43 43 38 -5 

Neurochirurgie 76 76 69 -7 
Neurologie 194 196 220 ' 24 

Nuklearmedizin(Therapie) 4 4 2 -2 , 
Tagesklinik Psychiatrie und Psychosomatik 54 ' 54 70 16 
Psychiatrie und PSychosomatik 308 308 3 10 2 

Strahlentherapie 24 24 12 -12 
U rologie 55 55 65 10 

Summe 3-329 3.316 3.207 -109 



Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) . 

Stadt Dortmund 
Betten Soll Betten Soll Zielwert Sol l  Differenz 
31.12.2010 30.09.2013 2015 (nach Zielwert Soll 2015 -

Pflegetagen )  Bettensoll 2013 

Augenheilkunde 60 60 54 -6 

Chirurgie L100 933 949 16 

Fra uenheilkunde und Geburtshilfe 274 220 176 -44 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 126 126 95 , -31 

Haut-Geschlechtskra nkheiten 42 42 34 ...g 
Innere-Medizin 1.219 1.150 1.238 88 
Geriatrie 257 170 217 47 

Kinderheilkunde 130 130 119 -11 

Tagesklinik Kinder-Jugendpsych iatrie 12 12 12 0 

Kinder-Jugendpsychiatrie 35 35 42 7 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 39 39 3 1  -8 

Neurochirurgie 64 64 50 -14 

Neurologie 110 76 112 36 
Nuklearmedizin(Therapie) 10 4 . 4 . -0 

Tagesklinik Psychiatrie und Psychosomatik , 155 165 173 8 
Psychiatrie und Psychosomatik 535 575 594 19 

Strahlentherapie 54 24 34 10 

Urologie 154 120 138 18 

Summe · 4.376 3.945 4.074 129 

./ 



Betten bedarf nach Regiona lisierung (OrientierungswertE�) 

Stadt Herne 
Betten Soll Betten $0[[ Zielwert Sol l  Differenz 

31.12.2010 30.092013 2015 (nach Zielwert Soll 2015 -

Pflegetagen ) Bettensoll 2013 
Augenheilkunde 3 3 2 -1 
Chirurgie 519 519 504 �15 

Fra uenheilkunäe und Geb'.lrtshilfe 118 118 63 -55 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 6 6 1 -5 
Haut-Geschlechtskran kheiten 0 0 0 0 

Innere-Medizin 587 587 573 -14 
Geriatrie 98 98 100 2 

Kinderh eilkunde 0 0 0 0 

Tagesklinik Kinder-J ugendpsychiatrie 0 0 0 0 
Kinder-Jugendpsychiatrie 0 0 0 0 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 0 · 0  0 ' 0  

Neurochirurgie ' 0  0 0 0 

Neuro logie 53 53 66 13 
Nuklearmedizin(Therapie) 0 0 0 0 

Tagesklinik Psychiatrie und Psychosomatik 15 32 41 9 
Psychiatrie und Psychosomatik 135 13S 162 27 

Stra hlentherapie 12 12 9 -3 

Urologie 90 90 84 -6 

Summe 1.636 1.653 1.605 -48 



Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

VG 13 
Betten Soll  Betten 50/1 Zielwert Soll Differenz 

31.12.2010 30.09.2013 2015 (nach Zielwert Soll 2015 -

Pflegetagen) . Bettensoll 2013 

Augenheilkunde 108 113 109 -4 
Chiru rgie 2.507 2.340 2.302 -38 
Fra uenheilkunde und Geburtshilfe 527 433 312 -121 

Ha Is-Nasen-Ohrenheilkunde 214 214 164 -50 

Haut-Geschlechtskrankheiten 126 126 117 -9 

Innere-Medizin 2.819 2.750 · 2.735 -15 

Geriatrie 536 469 552 83 

Kinderheilkunde 210 . 210 185 -25 

Tagesklinik Kind er-Jugendpsychiatrie 32 32 39 7 

Kinder-Jugendpsychiatrie 78 78 87 9 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 82 82 69 -13 

Neurochirurgie .. 140 140 120 -20 
Neurologie 357 325 398 73 

Nuldea rmedizin(Therapie) 14 8 6 -2 . 
Tagesklinik psychiatrie und Psychosomatik 224 251 284 33 

Psychiatrie und Psychosomatik 978 1.018 1.066 48 

Strahlenthera pie 90 60 55 -5 
. Urologie 299 265 287 22 

Summe 9.341 8.914 8.887 -27 



Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

Stadt Hagen 
Betten Soll Betten Soll Zie lwert Soll  Differenz 

31.12.2010 30.09.2013 2015 (nach Zielwert Soll 2015 -

Pflegetage n) Bettensoll 2013 

Augenheilkunde 37 37 32 -5 
Chiru rgie 429 42g 350 -79 

Fra uenheilkunde und Geburtshilfe 117 117 79 -38 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 63 63 46 -17 

Haut-Geschlechtskrankheiten 20 20 15 -5 

Innere-Medizin · 649 649 556 -93 

Geriatrie 60 60 62 2 

Kinderheilkunde 64 64 55 -9 

Tagesklinik Kinder-Jugendpsychiatrie 0 0 0 0 

Kinder-Jugendpsychiatrie 0 0 0 0 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 20 20 7 -13 

Neurochirurgie 0 0 0 0 

Neurologie 57 57 70 13 

Nuklearmedizin(Therapie) 0 0 0 0 
Tagesklinik Psychiatrie und Psychosomatik 25 25 33 8 

psychiatrie und Psychosomatik 161 161 183 22 

Strahlentherapie 20 20 15 .-5 

U ro logie 60 60 48 -12 

Summe 1.782 1.782 1.550 -232 



Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

Enneppe Ruhr Kreis 
Betten Soll  Betten So l l  Zielwert Soll  Differenz 

31.12.2010 30.09.2013 2015 (nach Zielwert Soll 2015 -

Pflegetagen) Bettensoll 2013 

Augenheilkunde 0 0 0 0 

Chirurgie 626 626 523 -103 

Frauen heilkunde und Geburtshilfe 167 167 113 ·54 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 45 45 12 -33 
Ha ut-Gesch lechtskrankheiten 0 0 0 0 

Innere-Medizin 663 . 663 560 -103 

Geriatrie 126 126 148 22 

Kinderheilkunde 118 118 88 -30 

Tagesklinik Kinder-J.ugendpsychiatrie 0 0 0 0 

Kinder..;Jugendpsychiatrie . 64 64 67 3 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 20 20 7 -13 
Neu rochirurgie 32 32 39 7 

Neuro logie 72 72 88 16 
Nuklearmed izin(Therapie} 0 0 0 0 

Tagesklinik Psychiatrie und Psychosomatik 68 68 88 20 

Psychiatrie und Psychosomatik 180 180 197 17 
Strahlenthera pie S 5 5 0 
Urologie 75 75 64 -11 

Summe 2.261 2.261 1.999 -262 



Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

Märkischer Kreis 
Betten $0[[ Betten Soll Zielwert Soll Differenz 
31.12.2010 30.09.2013 2015 (nach llelwert Soll 2015 -

Pflegetagen) Bettensoll 2013 

Augenheilkunde 20 20 17 -3 

Chirurgie 897 867 614 �253 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe 210 210 156 -54 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 55 55 43 -12 

Ha ut -Gesch lechtskra n khe iten 35 35 32 -3 

lnner.e-M ed izin 989 929 980 51 
Geriatrie 50 50 57 7 '  

Kinderheilkunde 115 115 77 -38 
Tagesklinik Kinder-Jugendpsychiatrie 12 12 14 2 

Kind e r-J ugend psychiatrie 34 34 37 3 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 0 0 0 0 

Neurochirurgie 0 0 0 0 

Neurologie 41 41 - 55 14 

Nuklearmedizin(Therapie) 7 7 4 .. 3 
Tagesklinik Psychiatrie und Psychosomatik 102 102 70 -32 

psychiatrie und Psychosomatik 379 379 471 92 

Strahlentherapie 38 38 26 -12 
Urologie 76 76 66 . -10 

. 
Summe 3.060 2.970 2.719 -251 



Bettenbedarf nach Regionalisieru ng (Orientieru ngswerte) 

VG 14 
Betten $011 Betten Soll Zielwert Soll Differenz 

31.12.2010 30.09.2013 2015 (nach Zielwert Soll 2015 -
Pflegetagen) Bettensoll 2013 

Augenhei lkunde 57 57 49 -8 

Chirurgie 1.952 1.922 1.487 -435 
" 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 494 494 349 ':145 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 163 163 100 -63 

Haut-Geschlechtskrankheiten 55 55 47 -8 

Innere-Medizin ) 2.301 2.241 2.096 -145 

Geriatrie 236 236 266 30 
Kinderheil�unde 297 297 220 -77 
Tagesklinik Ki nder -Jugendpsychiatrie 12 12 14 2 
Kinder-Jugendpsychiatrie 98 98 104 6 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 40 40 14 -26 
Neurochirurgie 32 32 39 7 
Neurologie 170 170 213 43 
Nuklearmedizin(Therapie) 7 7 5 -2 
Tagesklinik Psychiatrie u n d  Psychosomatik 177 177 191 14 

Psychiatrie und Psychosomatik 610 610 851 241 

Strah lenthera pie 63 63 46 -17 
Urologie 211 211 177 -34 

Summe 6�975 6.885 6.268 -617 



Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

Hochsauerlandkreis 
Betten Soll Betten Soll Zielwert Soll Differenz 

- 31.12.2010 30.09.2013 2015 (nach Ziel wert Soll 2015 -

Pflegetagen) Bettensoll 2013 
Augenheilkunde 2 2 0 -2 
Chirurgie 600 560 460 -100 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 128 116 83 -33 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 15 15 8 -7 

Haut-Geschlechtskrankheiten 0 0 0 0 
Innere-Medizin 770 730 716 -14 

Geriatrie 60 60 67 7 
Kinderheilkunde 40 40 28 -12 

Tagesklinik Kinder..Jugendpsychiatrie 30 30 41 11 
Kinder-Jugendpsychiatrle 83 83 78 -5 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 0 0 0 0 
Neurochirurgie 0 0 0 0 
Neurologie 183 183 180 -3 
Nuklearmedizin(Therapie} 0 0 0 0 
Tagesklinik Psychiatrie und Psychosomatik 50 50 60 10 

Psychiatrie und Psychosomatik 175 175 187 12 

Strahlentherapie 0 0 0 0 

Uro logie 53 53 31 -22 

Summe 2.189 2.097 1.939 -158 



Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswert.e) 

Augenhei lkunde 

Chirurgie 

" Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 

Haut-Geschlechtskrankheiten 

Innere-Medizin 

Geriatrie 

Kinderheilkunde 

Tagesklinik Kinder-Jugendpsychiatrie 

Kinder-JugendpsYchiatrie 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 

Neurochirurgie 

Neurologie 

Nuklearmedizin(Therapie) 

Tagesklfnik Psychiatrie "und Psychosomatik 
Psychiatrie u nd Psychosomatik 

Strahlentherapie 

Urologie 

Sum me 

Kreis Olpe 
Betten Soll 

31.12.2010 

. " 

3 

305 

97 

14 
0 

278 

62 

0 "  

0 

0 

0 
0 
0 

0 
12 

79 

0 

20 -

870 

Betten Soll " Zielwert Soll Differenz 
30.09 .2013 2015 (nach Zielwert Soll 2015 -

Pflegetagen) Bette nso 11 2013 

3 2 -1 

305 238 -67 

97 74 -23 
14 9 -5 
' 0  0 0 

278 257 -21 

62 66 " 4 

0 0 0 

0 0 0 

0 0 0 

0 0 0 

0 0 0 

0 0 0 

0 '0 0 
12 15 3 
79 80 1 "  

0 0 0 

20 12 -8 

870 753 -117 



Bettenbedarf nach Regional isierung
/
(Orientierungswerte) 

Kreis Siegen-Wittgenstein 
Betten Soll Betten Soll Zielwert Soll D ifferenz 

31.12.2010 30.09.2013 2015 (nach · Zielwert Soll 2015 -
Pflegetagen) . Bettensoll 2013 

Augenheilkunde 5 5 0 -5 
Chirurgie 547 547 451 -96 

Frauenheilkunde und Gebu rtshilfe 165 165 114 -51 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 36 36 19 -17 

Haut-Geschlechtskrankheiten 60 60 48 -12 · 
Innere':Medizin 632 . 632 611 -21 

Geriatrie 30 30 21 -9 

Kinderheilkunde 108 108 122 14 

Tagesklinik Kinder-J ugendpsych iatrie 10 14 14 -0 

Kinder-J ugendpsychiatrie 0 24 0 -24 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 20 20 22 2 

Neurochirurgie 50 50 48 -2 

Neurologie 158 158 146 -12 

Nuklearmedizin(Therapie) 5 5 6 1 
Tagesklinik Psychiatrie und PsychosomatJk 58 58 50 -8 

Psychiatrie und Psychosomatik 252 252 305 53 
Strahlentherapie 20 20 15 -5 
Urologie 58 58 66 8 

Summe 2.214 2.242 2.055 -187 



Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

VG 16 
Betten Soll Betten Soll Zielwert Soll Differenz 
3L12.2010 30.09.2013 ' 2015 (nach Zielwert Soll 2015 -

Pflegetagen) Bettensoll 2013 

Augenheilkunde 8 8 2 -6 

Chirurgie 852 852 689 -163 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 262 262 187 -75 

Hals-Nasi:m-Ohrenheilkunde 50 50 28 -22 
Haut-Geschlechtskrankheiten 60 60 48 "'12 
Innere-Medizin 910 910 868 -42 
Geriatrie 92 92 87 -5 
Kinderheilkunde 108 108 122 14 

Tagesklinik Kinder-Jugendpsychiatrie 10 14 14 0 
Kinder�JugendpsYchiatrje 0 24 0 -24 

" 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 20 21 22 1 
Neurochirurgie 50 50 48 -2 
Neurologie 158 158 146 -12 

NukIearmedizin(Therapie) 5 5 6 1 
Tagesklinik psychiatrie und Psychosomatik 70 70 65 -5 

Psychiatrie und Psychosomatik 331 331 385 54 

Strahlentherapie 20 20 15 -5 
Urologie 78 78 77 -1 

Summe 3.084 3.113 2.809_ -304 



I 
r 

Bezirksregierung Detmold 

Verteilu nach 201 0  

Betten-Soll Betten-Soll Zielwert vergleichimde 

2010 2013 2015  Berechnung 

nach· Einw. 

BezIrk · Bezirk Bezirk Bezirk 

Ich bitte zu beachten , dass die ermittelten Daten n u r  Hinweise für eine adäquate 

Verteilung der Versorgungsangebote bieten und nicht absolutsein können . (Sonstige 
P!anungsparameter und ggfls. bestehende Besonderheiten in der zu versorgenden Region 
sind hier nicht berücksichtigt.) 

Für die Psych iatrie und Psychosomatische Medizin und die Kinder·und Jugendpsychiatrie gilt 
ergänzend folgendes: 

. 

Es ist jewefls regiona l zu prüfen, ob ein ausreichend gemeindenahes Angebot vorhanden ist. 
Daher sin d  zwei ArteIl VOll Kapazit�tsberechnungen für die RegiQnalisierung durchzuführen, 
eine nach Pflegetagevolumen und eine auf d�r Basis der BevölkerungszahL 
Da dia Ergebnisse erheblich divergieren können , ist fO� jede Region zu prOfen, welche 
Berechnungsmethode zum sinnvollsten Ergebnis führt. Dabei ist auch unter den 
Gesichtspunkten der Leistungsfähigkeit und Erreichbarkeit abzuwägen . . 

Auf ei ne Regionalislerung der Betten im Gebiet Geriatrie wird verzichtet. da die Verteilung 
nach Pflegetagen 20 1 0  d ie im Jahre 201 0 noch nicht ausgewiesene Abteilung der Geriatrie im 
Kreis Höxter und die im Aufbau befindlic6e Abteilung im Kreis Paderborn nicht sachgerecht 
abbi ldet. 

. Die Verteilung der Betten in der Kinder"und Jugendpsychiatrie nach Einwohn. legt die 
Einwohnerzahl der unter 18-Jährigen des gesamten Regierungsbezirks zugrunde und lässt 

unberüc.kslchtigt, dass Teile des Bezirks bisher von Krankenhäusern aus dem 
Regierungsbezirk Arnsberg versorgt werden. 

Pflegeta.ge 

2010 

1 2.566 

9 1 5. 1 1 5  

1 86.998 

122.2 

1 . 1 20.305 

1 1 9. 1 7 1 . 

7.761 

31 .583 

1 95 .468 

5 .085 

441..070 

1 07.828 

1 1 .589 

1 1 4. 1 06 



I i' 

I� 
I ! 

! '  
; 

Stadt Bleiefeld 

Verteilu 

Summe 

Orfot",." ,n 201 0  
Setten-Soll Satten-Sol l .  Zialwert 

201 0 201 3 201 5 
Stadt Stadt Stadt 

3;025 

verg leichende 
Berechnung 
nach.Einw. 

Ich bitte zu beachten, dass die ermittelten Daten nur Hinweise für eine adäquate Verteilung 
der Versorgungsangebote bieten und nicht absolut sein können. (Sonstige 
Planungsparameter und g gfls. bestehende Besonderheiten in der zu versorgenden Region sind hier 
nicht berücksichtigt.) 

. 

Für die Psychiatrie und Psychosomatische Medizin und die Kinder-und Jugendpsychiatrie gilt 
ergänzend folgendes: . . 
Es ist jeweils regional zu prüfen,  .ob ein ausreichend gemeind enahes Angebot vorhanden ist. Daher 
sind zwei Arten von Kapazitätsberechnungen für die Regionalisierung durchzuführen, eine nach 
Pflegetagevolumen und eine auf der Basis der Bevölkerungszahl. 
Da die Ergebnisse erheblich divergieren können, ist für jede Region zu .prüfen, welche 
Berechnungsmethod� zUI\l sinnvol lsten Ergebnis führt. Dabei ist auch unter den Gesichtsp'unkten 
der Leistungsfähigkeit und Erreichbarkeit abzuwägen. 

. . 

Oie Vertei lung nach Pflegetagen und die ausgewiesenen Zielwerte berücksichtigen die 
kreisübergreifenden Fusionen nur eingeschränkt: . '  

In den Bielefelder Zahlen sind auch die Pflegetage und das Bettensoll des Krankenhauses Halle 
enthalten,welches Betriebsstätte der Kath. Hospitalvereinigung OWL ist. Der Zielwert 201 5 für die 
Stadt Bielefeld berücksichtigt auch die Betriebsstel le KH H alte. . 

Die PfJegetage 201 0 des Mathilden Hospitals 'und des St. Vinzenz-Krankenhauses Rheda-
. Wiedenbrück werden im Kreis GT bzw. HF ausgewiesen, so dass. der Zielwert 201 5 für die Stadt 

Bielefeld die Betriebsstellen in Rheda-Wl edenbrück und Herford nicht berücksichtigt. 
Im Betten-Soll 201 3 der .Stadt Bielefeld sind die beiden BT jedoch enthalten.  . . . 



I 
I ! 
l .  

I 
I 
j 

I 

Kreis, G ütersloh , 

Verteilung ,nach Pfleaenaclen 201 0  

Urologie 

Summe 

Betten-Soll Betten-Soll 
201 0  201 3 

, Kreis Kreis 

40 40 

1 1 .301 

Zielwert 
201 5 

Kreis 

31 

verg leichende 
Berechnung 
nach Einw. 

Ich bitte zu beacht�n, dass die ermittelten Daten ,nur Hinweise für eine adäquate Verteilung der 
Versorg ungsangebote bieten und nicht absolut sein können. (Sonstige Planu ngsparameter und 
ggfls . bestehende Beson derheiten i n  der zu versorgenden Reg ion sind hier nicht berücksichtigt.) 

Für die Psychiatrie und Psychosomatische Medizin und die Kinder-und J ugendpsychiatrie gilt 
ergänzend folgendes: ' 
Es ist jeweils regional zu prüfen, ob ein ausreichend gemeindenahes Angebot vorhanden ist. Daher 
sfnd zwei Arten von Kapazitätsberechn ungen für die Regionalislerung durchzuführen, eine nach 
Pflegetagevolumen und eine auf der Basis der BevölkerungszahL 
Da die Ergebnisse erhebl ich 'divergieren können, ist für jede Region zu prüfen, welche 
Berechnungsmethode zum sinnvollsten Ergebnis führt. Dabei ist auch unter den Gesichtspunkten der 
Leistungsfähigkeit und Erreichbarkeit abzuwägen, 

Die Verteilung nach Pflegetagen und die ausgewiesenen Zielwerte berücksichtigen die 
kreisübergreifenden Fusionen nur eingeschränkt: 
In den Bielefelder Zahlen s ind auch die Pflegetage und das Bettensoll des Kran kenhauses Halle 
enthalten ,welches Betriebsstätte der Kath. Hospitalvereinigung OWL ist. Der Zielwert 2015 für den 
Kreis GT berücksichtjgt nicht d ie Betriebssteile KH Halle. 
Die Pflegetage 201 0  der BT St. Vinzenz-Krankenhaus Rheda-Wiedenbrück werden im Kreis GT 
ausgeWiesen,  so dass der Zielwert 201 5  für den Kreis Gütesloh die BetriebssteJ le  in Rheda­
Wiedenbrück berücksichtigt. 

, , 

! 



Kreis Herford 

Ve rteilu ng nach Pflegetagen 201 0 
Betten-Soll  Betten-Soll 

2010 ' 2013 

Kreis Kreis 

Zielwert 

2015 

Kreis 

vergleichende 
Berechnung 
nach Einw. 

Ich bitt� zu beachten, dass die'  ermittelten Daten nur Hinweise für eine adäquate Verteilung 
der Versorgungsangebote bieten und n icht absolut sein können. (Sonstige 
Planungsparameter und ggfls, bestehende Besonderheiten in der zu versorgenden Region sind h ier 
nicht b erücksichtigt.) 

I 

Für die Psychiatrie und Psychosomatische Medizin und die Kinder-und J ugend psychiatrie gilt 
ergänzend folgend es : 
Es ist jeweils regional zu prüfen, ob ein ausreichend gem eindenahes Angebot vorhanden ist. Daher 
sind zwei Arten von Kapazitätsberechnungen für d(e Regicinalisierung durchzuführen, eine nach 
Pflegetagevolumen und eine auf der Basis der Bevölkerungszahl. 
Da die Ergebnisse erheblich 'divergieren können, ist für jecjs Region zu prüfen, welche , 
Berechnungsmethode zum sinnvol lsten Ergebnis führt. Dab,ei ist auch u nter den Gesichtspu nkten 

, der Leistungsfähigkeit und Erreich barkeit abzuwägen. 

DieVerteilung nach Pflegetagen u nd die ausgewiesenen Zielwerte berücks ichtigen die 
kreisübergreifende3n Fusionen nur ein geschränkt: 

. 

Die Pflegetage 201 0  der BT Math ilden Hospital H F  werden im Kreis HF ausgewiesen , so dass der ' 
ZIelwert 20 1 5 für den Kreis H erford die Betriebsstelle Mathllden Hospital berücksichtigt. 
Im Betten -Soll 201 3  des Kreises HF ist die BT nicht mehr enthalten. 



" . 

Kreis Höxter 

Verteilung nach Pflegetagen 201 0  
Betten-Soll Betten-Soll Zielwert 

2010 2013 2015 

Kreis Kreis 

1 .028 1 .028 

Kreis 

verg leichende 
Berechnung 
nach Elnw. 

Ich bitte zu beachten, dass d ie e rmUtelten Daten nur Hinweise für eine adäquate Verteilung 
der Versorgu ngsangebote bieten und nicht absolut sein können. (Sonstige 
Planungsparameter und ggfl8. bestehende Besonderheiten in der zu versorgenden Region sind 

. hier nicht berücksichtigt.) 

Für die Psych iatrie u nd Psychosomatische Medizin und d ie Ki nder-und J ugendpsychiatrie gilt 
�rgänzend folgend es : 
Es ist Jeweils regional zu prüfen, ob ein ausreichend gemeindenahes An gebot vorhanden ist. Daher 
sind zwei Arten von Kapazitätsberechnungen für die Regionalisierung durchzuführen,  eine nach 
PfIegetagevolumen und eine auf der Basis der Bevöfkerungszah l . 

Da d ie Ergebniss.e erheblich divergieren können, Ist für jede Region zu prüfen, welche 
Berechnungsmethode zum sinnvollsten Ergebnis führt. Dabei ist auch unter den G es ichtspunkten 
der Leistungsfähigkeit und Erreichbarkeit abzuwägen. 

Die Strahlenth erapie wurde erst nach 201 0 im KHPlan alJsgewiesen, so dass 2010 keine 
Pflegetage vorlagen. 



Kreis Lippe 
Verteilung nach Pflegetagen 20 1 0  

Summe 

l;3etten-Soll Betten-Sol! Zielwert 
2010 201 3  201 5 

Kreis Kreis Kreis 

1 ,665 1 .6 

vergleichende 
Berechnung 
nach Einw. 

Ich bitte zu beachten, dass die ermittelten Daten nur Hinweise für eine adäquate Verteilung 
derVersorgungsangebote bieten und nicht absolut sein können. (Sonstige 
Planungsparameter u nd g gfls ,  bestehende Besonderheiten in der zuversqrgenden Region sind 
hier nicht berücksichtigt.) 

Für d ie Psycriatrie und Psychosomatische Medizin und die Kinder-und J ugendpsychiatrie gilt 
ergänzend folgendes: " . 
Es ist jeweils regional zu prüfen , ob ein ausreichend gemeindenahes Angebotvorhanden ist. 
Daher sind zwei Arten von Kapazitätsberebhnungen für die Regionalisierung durchzuführen, eine 
nach Pflegetagevorumen und eine auf der Basis der Bevölkerungszahf. 
Da die Ergebnisse erheblich divergieren können, ist f,ür jede Region zu prüfen, welche 
BerechnUngsmethode zum sinnvollsten Ergebnis führt. Dabei ist auch u nter den Gesichtspunkten 
der Leistungsfähigkeit und Erreichbarkeit abz,uwägen.  

Die Verteilung der Betten in  der Kinder-und .Jugendpsychlatrie nach Einwohn. legt die 
Einwohnerzahl der unter 1 8-Jährigen des gesamten Regierungsbezirks zugrunde u l1d lässt 
unberücksichtigt, dass Teile des Bezirks 'bisher von Krankenhäusern aus dem 
Regierungsbezirk Arnsberg versorgt werden. 



I i 
Kreis Minden-Lübbecke 
Verteilung nach Pflegetagen 20 1 0  

Betten-Soll  Betten-Soll 
2 0 1 0  201 3 

Kreis 
. Mi nden -

Kreis 
Minden-

Zielwert 
201 5  

. Kreis ' 
M inden-

verg leichende 
Berechnung 
nach Einw. 

Kreis Minden-

Ich bitte zu beachten, dass die ermittelten Daten nur Hiny.reise für eine.adäquate 
Vertei lung derVersorg ungsan gebote bieten und nicht absolut sein können. (Sonstige 

. Planungsparameter und ggfls. bestehende Besonderheiten in der zu versorgenden Region sind 
h ie r  nicht berücksichtigt.) 

Für die Psych iatrie und Psychosomatische Medizin und die Kinder-und Jugendpsychiatrie g i lt 
ergänzend folgendes : . 
Es ist jeweils reg ional zu prüfen, ob ein ausreichend gemei ndenahes Angebot vorhanden ist. 
Daher s ind zwei Arten von Kapazitätsberech nu ngen für dit? Regionalisierung du rchzufü hren, eine 
nach Pilegetagevolumen und eine auf der Basis der Bevölkerungszahl. 
Da die Ergebnisse erhEiblich divergieren können, ist für jede Region zu prüfe n ,  welche 
Berechn u n gsmethode zu m sin nvollsten Ergebnis füh rt. Dabei ist auch unter den 
Gesichtspunkten der Leistungsfähigkeit und Erreichbarkeit abzuwägen . 



Kreis Paderborn 

. Verteilung nach Pfle 201 0' 
aetten-Soll Betten-Soll 

201 0 201 3  
Kreis Kreis 

Zielwert 
2015 

Kreis 

verg leichende 
Berechnung 
nach Einw. 

. Ich bitte zu beachten, dass die e:rmittelten Daten nur Hinweise fü r eine adäquate Verteilung 
der Versorgungsangebote bieten und ni<:;ht abs'o

'
lut sein können. (Sonstige Planu ngsparameter 

und ggfls. bestehende Besonderheiten in der zu versorgenden Region sind hier nicht berücksichtigt.) 

Für die  Psychiatrie und Psychosomatische Medizin und die Kinder-und Jugend psych iatrie g ilt 
ergänzend folgendes: 
Es ist jeweils regional zu prufen , ob ein ausreichend. gem eindenahes Angebot vorhanden ist. Daher 
sind zwei Arten von Kapazitätsberechnungen für die Regionalis ierung durchzuführen, eine nach ' 
Pflegetagevolumen u nd eine auf der Basis der Bevölkeru!lgszahl. 
Da die Ergebnisse erhebrich divergieren können, ist fü r jede Region zu prüfen,  welche 
Berechnungsmethode zum sinnvollsten Ergebnis führt. Dabei ist auch u nter den Gesichtspunkten 
der LeistLing�fähigkeit u nd Erreichbarkeit abzuwägen. 



VG 1 0  

Verteilung nach Pfle etagen 201 0 

Urologie 344 

mme 1 0 .028 

Betten-Soll Zielwert . vergleichende 
201 3 2015 Berechnung 

nach Einw. 

1 .290 

344 294 

10.031 

Ich bitte zu beachten, dass d ie ermittelten Daten nur Hinweise für eine adäquate 
Verteilung der Versorgungsangebote bieten und nicht absolut sein können.  (Sonstige 
Planungsparameter und g91ls. bestehende Besond erheiten in der zu versorg enden Region sind 
hier n icht berücksichtigt.) 

F.ür die Psych iatrie und Psychosomatische Medizin und die Kinder-und Jugendpsychiatrie gilt 
. ergänzend folgendes: .

, 

Es ist jeweils regional zu prüfen,  ob ein ausreichend gemeindenahes Angebot vorhanden ist. 
Daher sind zwei Arten von Kapazitätsberechnungen für di'e Regionalisierung durchzufü hren, 
eine nach PflegetagevOlumen und eine auf der Basis der BevÖlkerungszahJ. 
Da die Ergebnisse erheblich divergieren kön nen , ist für jede Region zu prüfen ,  welche 
Berech nungsmethode zum sinnvo[lsten Ergebpis führt. Dabei ist auch unter den 
Gesichtspunkten der Leistungsfähigkeit und Erreichbarkeit abzuwägen. 

Die Verteilung nach Pflegetagen und die ausgewiesenen Zielwerte berücksichtigen nicht die I . . 

kreisübergreifenden Fus ionen . . 

Die Verte ilung der Betten In der Kinder-und JugendpsYChiatrie nach Einwohn. legt die 
.Einwohnerzahl der unter 1 8-Jährigen des gesamten Regierungsbezirks zugrunde und lässt 
unberücksichtigt, dass Teile des Bezirks bisher von Krankenhäusern aus dem 
Regierungsbezirk Arnsberg versorgt werden. 



VG 1 1  

Verteilung nach Pflegetagen 20 1 0  . 

Su mme 

Betten...soll Betten-Soll 
2010 2013 

2.789 2. 

ZIelwert 
201 5 

vergleichende 
Berechnung 
nach Einw. 

355 

96 

Ich bitte zu beachten, dass die ermittelten Daten nur Hinweise für eine adäquate Verteilung 
der Versorgungsangebote bieten und n icht absolut sein können. (Sonstige Planungsparameter 
und 9gf1s. bestehende Besonderheiten in der zu versorgenden Region sind hier nicht 
berücksichtigt.)" . . 

Für die Psychiatrfe und Psychosomatische Medizin und die Kinder-und Jugendpsychiatri e gilt 
ergänzend folgendes: . 
Es ist jeweils regional zu prüfen , ob ein ausreichend gemeindenahes An gebot vorhanden ist. Dah er 
sind zwei Arten von Kapazitäts berechnungen für die Regionalisierung durchzuführ.en, eine nach 
Pflegetagevolumen und eine auf der Basis der Bevölkerungszahl .  

. 

Da d ie Ergebnisse erheblich divergieren können, ist für jede Region zu prüfen ,  welch e 
Berechnungsmethode zum. sinnvollsten Ergebnis führt. Dabei ist auch unter den Gesichtspunkten 
der Leistungsfähigkeit und Erreichbarkeit abzuwägen . .  



REGIERUNGSBEZIRK OÜSSELOORF 

Pflegetage Betten-SOLL Betten-SOLL Zielwert Differenz 
Fach (Zielwert 2015 I 201 0 201 0 201 3 SOLL 201 5 Betten-SOLL 2Q13) 

. " e  AUqenheilkunde ,>: " 77.1 .1 6 40.6 " · ,c.' , ;.386 264 ""122 , - .: 
, Chirurgie* 2.468.363 1 0.032 9.853 7.856 -1 .997 

,. ," . , .GynäkoloQie/Geburtshilfe . :'- . 551·:699 " 2.952 
" ' , , . 2·.824 '.c' , ." -1" ·1 �9HJ;� -906 � .-, 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 1 95.324 947 947 679 -268 
I , ;·q: · · : <Haut"Geschlechtskrankheiten / 96�805); -. ,: ,.' 341 331 " . 304 :;; . "" 1 : -;'- �27 

Innere-Medizin 3.351 .269 1 2. 1 54 1 1 .958 1 1 .1 83 -775 

I :' ; ;: ,, ' . .  . ';Geriatrie; , . i , . " 41 7.81 7 --'-- 1 .428 ; '  ' : . '/i: , 1 .485 , -- ' .. . 1 .422: " -1 8r 
Kinderheilkunde 31 7.495 1 .409 1 .41 7 1 .1 47 -270 

.: .. -,� :����: . " : lÖS,.580' ;31 5 , 323 •. ', ,"' ;' .. ' J 34S :·' - . 
25 : . " .' , ' ,  Kioder-, und Jugendpsychiatrie. ': 

.
. : �: >  

�; >, 1 99 - .< " 

--
: .; : 

. - �:'." 

, " 9 , :,,- { : .,,;:: ;Eage§klinik·Kihder�;'undJugen�·��Ychia:trie . 39:802 209 . ',: " 21 8> " : ," :, 
Mund-Kiefer-Gesi.chtschirurgie 54.734 254 254 1 99 -55 

; .. :� �.� : , '  ". " ./" Neurochir'urqie'" : ')? '- . ' ; ;, · 1 50".888 , . , ;. 496 . , . .... . . i7c '  496' ,;', .. 507"'._.: · · ; , ' -11 , . 

, , 

I ;r '  .. ' . , " . : 
I ;' 

,--- ' 

Neuroloqie 
. " · ·Nuklearmedizin (Therapie) ,'; 

Psychiatrie/Psychosomatik 
Tagesklinik Psychiatrie/Psychosomatik 

. 
, C '  

, . 

-" ,  

, ' --:; ' 

" , 

__ Strahlentherapie :,T" 
Urologie 

. . 

, ." SUMME , e:  ' . 

405.676 1 .239 
" , ',,;, 14::620 " ;' 87 

1 .420.21 3 4.1 05 

245.724 951 
, I .  52:581 - , '" , ·284 

31 d .204 1 . 1 82 

I :  :'i,
,
' 

1 0.278.909 38.781 

1 .270 1 .41 6 
87- 53 

4.030 4.51 2 
1 .021 1 .253 

" 
265 > ;'<',' ' --188 

1 . 1 37 1 .055 
', ' ,'. 
.... 

';;" •.. ; 

': ,- ', 38.293 < . 
, ' 34;522 

;; : :�: 

. , 
:.<

. 
� 

/-': I '  " 
" ' ' 

" 1 46 
-34 ' 
482 

232 

" �77 : 

" :, 
-82 

' , 

-3.771 
Stand: Dezember 2013 

* einschI. Herzchirurgie, Kinderchirurgie, 
Orthopädie und Plast. Chirurgie 

Innere Medizin einschI. Schmerztherapie, 
Naturheilkunde und Frührehabilitation 

� 
. 

Die Tagesklinikplätze sind (mit Ausnahme der psychiatrischen Angebote) bei dem Betten-SOLL berücksichtigt worden. 

� Die Betten-SOLL-Spalten dienen zur Information - Entscheidend ist jedoch der Zielwert für 201 5. 

- , "  . 

' '. , 



Fach 

OÜSSELOORF 

Betten-SOLL 
201 0 

Betten-SOLL 
201 3  

Zielwert 
SOLL 201 5  

Differenz 
(Zielwert 201 5 I 

Betten-SOLL 2013) 

' ';-_0' . ? ,. " ' 1 20 . ' . < '>1 00 '  
Chirurgie* 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 

Innere-Medizin 
...... . .  . ·Geriatrie . . . .  ' 

Kinderheilkunde · 
o - . �': Kinder;:und;�tigertdpsychiatfje:" ; . '  

····. :rage�kliriik·Kirider:.:Lnd:juge·�d.Jls�cilii<it�ie· .•.
. ;. 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie . 

Neurologie 
' .  " .Nuklearmedizin (TherapieF' , .... . •. , . :  " .  

Psychiatrie/Psychosomatik 
Tagesklinik Psychiatrie/Psychosomatik 

; i&,, :" ; ' .' · ,'·" Strahlenlherapie · >  . .. ; . , 

UroloQie 
.. , . ,: ' : ; :,,�: . ' : . . .. ' " .�, I :.�· 

" :; ::SÜMME:: " ' .; , ' ,,:;,':;: ' . ;';,'f{ " ,  

* einsehl. Herzchirurgie, Kinderchirurgie, 
Orthopädie und Plast. Chirurgie 

Innere Medizin einschI. Schmerztherapie 

1 .568 . 1  .453 

1 65 1 65 

1 .. 662 1 .520 
.. :1 65 . , . ,_ , .. .- . '.1.65, >. LL; 

265 265 

1 .072 -381 

1 26 -39 

1 .384 -1 36 
.1 46 '  - 1 9 ... . .  

21 6 -49 

42 42 27 - 1 5  

1 76 
. '25" , , ' 

1 38 1 36 -2 

561 531 591 60 
1 78 203 223 20 

234 1 89 1 54 -35 

Stand: Dezember 2013 



REMSCHEID 

Fach 
. Betten-SOLL 

201 0 
Betten-SOLL 

201 3 
Zielwert 

SOLL 201 5 

Differenz 
(Zielwert 2015 I 

Betten-SOLL 2013) 

. 'Augenheilkunde '. · · · e 

Chirurgie* 
. Gynäkolo\Jie/Geburlshilfe':: ' .  
Hals"Nasen-Ohrenheilkunde 

. .  ,. ,;  . HauFGesch lechtskrankheiten • 
Innere-Medizin 

) .' . .... . . ,Geriatrie> .. ... . 

. ' : .
.
.

. 0 · . " 
254 

_ 29 

240 
' 55 . .  ' 

Kinderheilkunde . 38 

254 1 60 -94 . 

29 1 1  - 1 8  

240 1 97 -43 

28 28 -0 
. 3� .:. . o.: �. �35 <: > :  . ': '5;. " 

o . .': ' ' 30f ' ". . ;: ' - " e .  
:;28'\ .• :: :' :.: "�;;1�' " 

.· �2'i : :. "  . .  ; 

. 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 0 0 

Neurologie 87 87 
1 · : .i;"· · :Nuklearmedizin· (Therapie) · ·O '  ' ; 'i O ·  

Psychiatrie/Psychosomatik 

TagesklInik Psychiatrie/Psychosomatik 
Strahlentherapie •• ' 

Urologie 

SUMM E '  

* einschI. Herzchirurgie, Kinderchirurgie, 
Orthopädie und Plast. Chirurgie 

339 

30 

o 

. 1 .1 93 . 
. .

.. " oi' 

324 

45 

o 

' 1�1 93 

.; 

o o 
. ; . . .. . ' O�; . 

89 2 
' 0 ' • 

41 6 92 

47 2 
· 0 •. 0 
0 0 

. /  
U OO -93 · , 

Stand: Dezember 2013 



Fach 

SOLINGEN 

Betten-SOLL 
201 0  

Betten-SOLL 
201 3 

Zielwert 
SOLL 201 5 

Differenz 
(Zielwert 2015 I 

Betten-SOLL 2013) 

Chirurgie* 237 237 1 85 -52 
'· ' Gynäkologie/Geburtshilfe : . ' . . . -.c e: · ; · ·;11 5-:·· · · · ·· " 1 1 5. "  5t.�_ .- ; .  '58 <' � . .. ' "  � · ,-57· . ·· 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 43 43 33 -1 0 

Innere-Medizin 503 503 498 -5 

Kinderheilkunde 35 35 30 -5 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 33 33 
;;.;;�. '; . '. ' .' J2 :NeÜrochirurgie . . '  ; ; ... ;:3,4"; .  ; '  . .  ':. . . :; . : . / 34 . 

Neurologie 68 68 

Psychiatrie/Psychosom atik 0 

Tagesklinik Psychiatrie/Psychosomatik 
h : , . - . ,Strahlentherapie .: . -

Urologie 

* einseh!. Herzchirurgie, Kinderchirurgie, 
Orthopädie und Plast. Chirurgie 

20 
' . : 

50 

o 

20 
, "  '. ,,5 " 

50 

. .  
. 1 '.201 

36 3 

74 6 

o o 

24 4 
0 , ' -5 . . .•

.
.. .� 

46 -4 

Stand: Dezember 2013 



. . 
. . ' 

. Fach 

Chirurqie* 
·. Gynäkologie/Geburtshilfe · ... . 

Hals�Nasen-Ohrenheilkunde 
Haut�Geschlechtskrankheiten , . ' . 

Innere-Medizin 

Kinderheilkunde 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurqie 

Neurologie 
. ' Nuklearmeöiiin . (Therapie) , : , 

Psychiatrie/Psychosomatik 

Tagesklinik Psychiatrie/Psychosomatik 

Urologie 

. ' .  SUMME' 

* einsch\. Herzchirurgie, Kinderchirurgie, 
Orthopädie und Plast. Chirurgie 

Innere Medizin elnsch\. Schmerztherapie 

WUPPERTAL 

Betten-SOLL 
201 0 

621 

85 
50 

679 

96 

o 
· .70 

81 
· 16. 

o 

50 

80 

. ,; 

Betten-SOLL 
201 3 

35 
621 

85 
50 

71 0 
· · 1 75 , ...... . 

96 

o 

81 
1 6· . 

o 

50 
1 5  
80 

. .... . .i.: ' : ·S . .  : . "  . .. .... . . . } : 
.2.208 ', .... . .. . . 2.239 

Zielwert 
SOLL 201 5 

Differenz 
(Zielwert 2015 I 

Betten-SOLL 
2013) 

51 5 - 1 06 

63 -22 

635 -75 

69 -27 

o 0 
.. . ;$7:'. . " ; ; .' :� , · - :.-1 j. 

93 1 2  

o 

62 
1 5  
67 

·· 1 .940 

o 

12 

-1 3  
· ·· ·  . . ; ;2; ',··.·:. · ·· 
'�299 . 

Stand: Dezember 2013 



Fach 

KREIS METTMANN 

Betten-SOLL 
201 0 

Betten-SOLL 
201 3 

' .' Auqenheilkunde : . . .. . ... " ,  " .  " , ·· 0:- '�O ' X 
Chirurgie* 628 588 

k; .: ·; ' ·.2:�;'Gynäkologie/Geburtshilfe :.)229 " ,  > ." "': ? ' '" 229 . 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 37 37 
Haüt�Geschlechtskrarikheiten·· " '·:·: ' :<' • 

. .
. 

' . 0 . - . 0 :· 

Innere-Medizin 857 790 

Kinderheilkunde 33 33 

Zielwert 
SOLL 201 5 

Differenz 
(Zielwert 201 5 / 

Betten-SOLL 2013) 

509 -79 

1 6  -21 

731 -59 
_ .  . 0 "' . ' 

27 -6 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie o 0 0 0  

Neurologie 0 0 0 0 

Psychiatrie/Psychosomatik 71 5 685 

Tagesklinik Psychiatrie/Psychosomatik 
: .  ' . <. : < - " . Strahlentherapie 

Urologie 

* einschI. Herzchirurgie, Kinderchirurgie, 
Orthopädie und Plast. Chirurgie 

, . 

1 07 1 37 

40 40 

792 

1 35 

52 

1 07 

-2 

1 2  
- . . ... - , ;  .. ;,> . ;, ; . .  

· : �1
:
66

·; . -

Stand: Dezember 2013 



Fach 

I ..•. . '" .•. . . " . Aogenheilkunde . - ...
.
.. . 

Chirurgie* 
Gynäkologie/Geburtshilfe. '':' . . I ' 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
1·' ;;:;, Ha:lit-Geschlechtskrankheiten ' I .�: , 

Innere-Medizin 
• .• ,.Geriatrie ' .,' ' . .

. ..... , 

Kinderheilkunde 
. , - . '. · Kinäer- U.iipiJuger1�psychiattie ., :/ ::, < 

._ ;Jagesi« f�tk�Ki
'
ria:er::,ünci :J�ge

'ndbsYchiatrie� .
' 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 

Neurologie 

ESSEN 

Betten-SOLL 
201 0 

98 
1 .332 
325 
1 68 

2.090 
,184 · 
1 52 
61 .  
3? 
46 

, 1 46 
220 

' . .  

Betten-SOLL 
201 3 

1 .332 
325 
1 68 

" ' . 58- . 
2.082 

'. - 1 84 ···'·, · · ·· 
1 70 

.'. 61 ' 

46 
'. 1 46 • 

220 
. ,, �>,, <,  " Nuklearmedizin, (TheraQieh.:: ' ��� ' ,::/ '  " -- ::- ' : , . - : 1 5  

Psychiatrie/Psychosomatik 
Tagesklinik Psychiatrie/Psychosomatik 

. ... 

.
. . ..c. 

. Strahlentherapie -:, "  . 
Urologie 

' . . � 

. .  " : ::, 'SÜMME 
* einseh!. Herzchirurgie, Kinderchirurgie, 

Orthopädie und Plast. Chirurgie 

. 

re Medizin einseh!. Naturheilkunde und Schmerztherapie 

481 

1 06 
, ., . 95 

1 80 

5;80�r .' 

481 

1 06 
95 

1 80 

.' .. S;I3()4 - , 

Zielwert 
SOLL 201 5 

1 . 1 1 9  

1 47 
. . 5,4'· . '. 

1 .959 

Differenz 
(Zielwert 2015 I 

Betten-SOLL 2013) 

-21 3 

-21 

-1 23 
. 1 1  

1 76 6 

49 3 

21 0 - 1 0  

472 

1 50 
,: • . . 68 '. 

1 78 

. . . " 5.34:3' 

-9 

44 
-27 
-2 

-461 <  

Stand: Dezember 20 13 



MÜLHEIM AN DER RUHR 

Fach 
. Betten-SOLL 

201 0 
Betten-SOLL 

201 3 

> . . :;\; , AlJgenheilkunde . " . 52 
Chirurgie* 367 

',' ', ' . , · ; ·Gyriäkolcigie/Geburtshi lfer , . " ... .,': ; 55 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 3 

: t:'. . ·· . Haut'-Geschlechtskrankheiten.' . .  ' ' ; ;.,:-0 , 
Innere-Medizin 356 

' .. . 0 ·  
Kinderheilkunde 0 

. . . . ·� - �kil1c1�r:'und :J:qgendpSydhiät}i�r " '. ' ' . " :0 · 
' •. Tä��skli �ik�;kihd�;-;'lJrid·{iÜge'ndp��Chjatri� ;: 0'/ . 

Mund-Kiefer-GesichtschirurQie 0 

Neurologie 0 

PSYChiatrie/Psychosomatik 75 

Tagesklinik Psychiatrie/Psychosomatik 
' . : :>  · .. Strahlentherapie ' -- . . 

Urologie 
'. " ' '. " """ ,:.; � � _ ,  I �. 

'" . 
' t;'� �x '  · " c. '.' ; :' 

'SUMME 

* einschI. Herzchirurgie, Kinderchirurgie, 
Orthopädie und Plast. Chirurgie 

i '  

30 
1 0  
o 

, . ' 

. ,.; . . . 

" 

- ' . 

, . ' T. 

... 

. , ' .::" : . -

, : .. • 

, , . 

:, . : ; 

. ' .=. 

" 

' . 

52 -- ..... 
343 
55:. ' 
3 
0 :  

35Ei 
, ,\45· 

o 

,0 . 
0 ' . 
o 

, ,0;: 
o 

75 

30 
10 . ... 

' 0  

969 

, 

/<. ,. 

. , .: 

.. . . . , ; 

- - � 

Zielwert 
SOLL 201 5 

Differenz 
(Zielwert 2015 / 

Betten-�OLL 2013) . 

256 -87 

1 -2 

356 -0 
' .  ' 0 "  

o 0 

o 0 

o 

79 

39 
1 0  
o 

o 

4 

9 
-0 , .. . , ' . 
o 

> �� .. . .. , '�f65 

Stand: Dezember 2013 



Fach 

. ... . Auqenneilkundä ' .. : .. . 
Chirurgie* 

. ' GvnäkoloQie/Geburtsh ilfe" · ):: l;� . 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 

· Innere-Medizin 
·Geriatfief . " . ' 

Kinderheilkunde 
.. 

OBERHAUSEN 

Betten-SOLL 
201 0 

o ' 
453 
1 64 ,  

Betten-SOLL 
2013 

Zielwert 
SOLL 2015 

Differenz 
(Zielwert 2015 / 

Betten-SOLL 2013) 

453 320 - 1 33 

1 9  1 9  1 4  -5 

482 
11 8 
76 

482 41 8 -64 

76 72 -4 

:;
'
;: : ;  ,� �i�qe��:��.'}�Nqg���Fo�yc�ia�,rie:-:: ,x)" ' , :  : :2t1:,; ·'�,· . 

" .Jjagesl<lj'Oi k�,:Ki�:Ci(:{r:�und:Jugenapsychiatrie: · ' - ' :  ;. , . .  

Mund-Kiefer-Gesichtschirurqie 

Neuroloqie 
" ' s .Nuklearmedizin'(Therapief, 

Psychiatrie/Psychosomatik 
Tageskl inik Psychiatrie/Psychosomatik 

Strahlentherapie .: " , ; ' · 
Uroloqie 

" ' . SUMME 

* einseh!. Herzchirurgie, Kinderchirurgie, . 
Orthopädie und Plast. Chirurgie 

o 0 0 0 

45 

1 1 4 

8 

o 
35 

" 1.544 

45 50 5 

1 1 4 1 1 2  -2 

8 1 6 8 

,0 . ' "  .. ... . I ' . ; ;'., . .  0 · . ' , Q ,  
35 29 -6 

- . ,.; ,. > :<'�: . , >; .  
" 

; �1�282 · 1 .544�, < '-262( 

Stand: Dezember 2013 

, -, 



. 
" -" " , 

Fach 

;'Audenbeilkunde ' . Chirurqie* 
Gvnäkolcioie/GeburtShilte . .<, :., , 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
I ;,., i,. ' : :  ·:;Ha.ut�Geschlechtskralikheiten 

Innere-Medizin 
' ;  ).Geriatrie. 

DUISBURG 

Betten-SOLL 
2010  

1 .281 

1 21 

1 .422 
•. . .  1 99' 

Kinderheilkunde 1 51 

- ,:' ;,: . · . -� Kinaer� i.Jnd:Jugencipsycbia.trie;u, ,, ,s" �> ::" :· · : '  25 

. ..... " ;I ag�sldihik ,Ki�d�1E.:t i{({�JDg-�nd6�Ychläti-ie· . . . . . ,-': • .  '0"10 ; ':' . 
Mund-Kiefer-Gesichtschiruroie 45 

Neurologie 1 54 
_. , _ , .. .Nuklearmedizin (Therapie) . · .. ,' , , c :c ; ' .,:;:'.":'; 15 .:. _ _  . .  - · i  

Psychiatrie/Psychosomatik 
Tagesklinik Psychiatrie/Psychosom atik 

r ;' . ' , Strahleritherapie , . , (;. " " ;: .... . 

Urologie 

* einschI. Herzchirurgie, Kinderchirurgie, 
Orthopädie und Plast. Chirurgie 

392 

73 

' . 28 ' 
1 36 

'. 4.575 " 

Betten-SOLL 
2013  

1 .281 
· : 251-

1 21 

.
.
. •  ; - , 50> 

1 .41 2 

1 51 

Zielwert 
SOLL 2015 

Differenz 
(Zielwert 2015 1 

Betten-SOLL 2013) 

1 .072 -209 

85 -36 

1 .425 1 3  

1 06 _ -45 

45 . 32 -1 3  

1 54 202 48 

392 

73 

, 28 . . 
1 36 

470 

1 05 

124 

78 

32 

- 1 2  

Stand: Dezember 2013 



Fach 

Augenheilkunde: . 
', . '.' 

' 

Chirurgie* 
. /GvnäkoloQie/Geburtsnilfe · . ;.< ., .  · •• ci' ·; L :" 

KREIS KLEVE 

Betten-SOLL 
201 0 

477 
1 46 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 35 
' C " ;> ' �'" ·· ·Haut-Geschlechtskrankheiten ;  .. " . . . :�);;. : ; I ; p{ · - , ;',0 . •. .. : 

-.-;. " .  

Innere-Medizin 534 

Kinderheilkunde 70 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 

, Neurologie 
· ., Ni.Jklearmedizirf(TherapieY 

Psychiatrie/Psychosomatik 

Tagesklinik Psychiatrie/Psychosomatik 
" . Strahlentherapie ' '. ..' . 

Urologie ' 

* einschI. Herzchirurgie, Kinderchirurgie, 
Orthopädie und Plast. Chirurgie 

o 

88 

292 

57 
o 

50 

Betten-SOLL 
201 3 

· 0  
477 
1 46 
35 

534 

70 

Zielwert 
SOLL 201 5 

352 

Differenz 
(Zielwert 2015 1 

Betten-SOLL 201 3) 

.0 : . 

- 1 25 

21  - 1 4  

554 20 

1 0  

41 -29 

o 0 0 

88 

292 

57 
: 0  

50 
. ' : , '" . 

1.889 

. . . .. 

96 8 

o 
320 

58 

66 

o 
28 

1 

1 6 

Stand: Dezember 2013 



Fach 

KREIS WESEL 

Betten-SOLL 
201 0 

Betten-SOLL 
201 3 

" . ..Augenheilkunde :< " . ;, ' ." , 4. ' 4 
ChirurQie* 750 750 

, ; ' · -/Gynäkologie/Geburtshilfe · ' . .  , ' .232�': ' .  .... . 220 . .  

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 38 38 

Innere-Medizin . 861 861 

Kinderheilkunde 1 44 ·  1 44 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 0 0 

Neurologie 1 06 1 06 

Psychiatrie/Psychosomatik 1 78 1 78 

Tagesklinik Psychiatrie/Psychosomatik 72 72 

" Strahlentherapie . : " . . . . ', , , : ;  . 0'. . . 0 
UroloQie 55 55 

'. : . ' , ' 
., ' 

* einseh!. Herzchirurgie, Kinderchirurgie, 
Orthopädie und Plast. Chirurgie 

2.604 ' . 

Differenz Zielwert 
SOLL 201 5 (Zielwert 2015 I 

Betten-SOLL 2013) 

687 -63 

1 7  -21 

880 1 9  
" �':' , "J60 : , - '. . . ' . "  . . 23 

95 -49 

o 0 

1 50 44 

. . ... . 

0 , , ;, .. ' .:. 

1 90 

85 

66 

1 2  

1 3  

.. 0 
1 1  

. ', ;' .. ' .:, : .' , 

' :'ff 

Stand: Dezember 2013 



Fach 

KREFELD 

Betten-SOLL 
201 0 

Chirurgje* 447 
" Gynäkologie/,GebUrtshilfe .·:..' C"' : ,, , " 1 33 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde ß9 
' r:, · .. :·· ··Haut�Geschlechtskta.nkheiten : . ',' , :  .49 '.  ' ;:-: ' 

Innere-Medizin 546 

Kinderheilkunde 1 04 

. .  ;: : �'.;)kirid�r�;i.il1d�JugeriC!ps5'chi�fti�/ -· .r. :- : ' · .: . ·O " ;� :, . .  ' �, :  '� 

�i' r;tEf���i�I[�f�;�i;J�J;-��'ri(ifJU�e���i�chi'a!�i� i:; (. . . . r;·. ;� ,,,;;Ö,;:�.:;: " /.'ig I,��, ' 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurqie 

Neurologie 

Psychiatrie/Psychosomatik 

Tagesklinik Psychiatrie/Psychosomatik 

39 
· 43 "  . ,  

72 

8 "  

291 

54 

Betten-SOLL , 
201 3 

Zielwert 
SOLL 201 5 

Differenz 
(Zielwert 2015 f 

Betten-SOLL 2013) 

447 ' 361 -86 

69 ·38 �1 

546 503 ' -43 

1 04 81 -23 

39 26 - 1 3  

1 23 1 58 35 

54 79 25 

2. _. ; 

Uroloqie 1 1 7  1 1 7  1 02 -1 5 

* einseh\. Herzchirurgie, Kinderchirurgie, 
Orthopädie und Plast. Chirurgie 

Innere Medizin einsch\. Schmerztherapie 

" . 

Stand: Dezember 20 13 



Fach 

" .  Auqenheilkunde " < , , ,. ' 

Chirurqie* 
, ' , '  , : ' .Gynäkologie/Geburtshilfe.:F,:: . ' ,  

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
,', :,; Haut:Geschlechtskrankheiteri .:,; , : ,  

Innere-Medizin 

Kinderheilkunde 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 

Neuroloqie 
' ; ,  :: ': � ,  ' .. Nuklearmedizin. (Therapie) : · ' 

. Psychiatrie/Psychosomatik 
Taqesklinik Psychiatrie/Psychosomatik 

-': ' C: " " ;Strahlentherapie: .> " " 

Uroloqie 
" , . :: ' : ' ,:: . 

> .' ' ' . .  < SUMME . , ; ' , . '. : 

* einschL Herzchirurgie, Kinderchirurgie, 
Orthopädie und Plast. Chirurgie 

:" '. - :: 

MÖNCHENGLADBACH 

Betten-SOLL 
201 0 

. . . .. .. 

5 ,  . 
502 

' 239� "  

63 
o 

679 

1 31 

49 
. · . O� '. 

77 
8 

1 30 

36 
32 

1 1 8 

" 2.204,· 

Betten-SOLL 
201 3 

Zielwert 
SOLL 201 5  

5 ' •• " 0 -
502 4 1 5  

63 62 

679 599 

1 3 1 1 23 

49 29 

95 1 02 

1 70 1 50 

, Differenz 
(Zielwert 201 5 I 

Betten-SOLL 201 3) 

-87 

-1  

-80 

-8 

. -20 

7 

-20 

56 43
' -1 3 

1 1 8 97 -21 

" 

' :
'

2;282,
" 

. .  : �' ,  , 'l.906 " · · , :  

Stand: Dezember 2013 



RHEIN-KREIS-NEUSS 

" .' " 

Fach 

'AUgenheilkunde' , ...... ; ·::c· .. ;· ; 
Chirurgie* 

. , Gynäkologie/Geburtshilfe 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 

• 'Hai::Jt:-:ßeschlechtskrankheiten ., , 
Innere-Medizin 

, ': ; ' .' ... , · Geriatrie' . ' . ; ' 
Kinderheilkunde 

Betten-SOLL 
201 0  

o ' . . . , 

629 
. 21 1  : 

49 
. ;. , 0 '  

628 

69 

Mund·Kiefer-Gesichtschirurgie 0 

Neurologie 65 ' 

. .. " , Nuklearmedizin (Therapie) "-+5 /, , 0  
Psychiatrie/Psychosomatik 323 

Tagesklinik Psychiatrie/Psychosomatik 
,, ; , ,' ::, i. i :: �' ,; . Strahlentherapie ; 

Urologie 

* einschI. Herzchirurgie, Kinderchirurgie, 
Orthopädie und Plast. Chirurgie 

83 

37 

2;1 55 ; 

Betten-SOLL 
201 3' 

Zielwert 
SOLL 201 5  

Differenz 
(Zielwert 201 5 I 

Betten-SOLL 2013) . 

629 543 -86 
211 : < " ' :;( . 1 51 , . .  ' ;-60' 
49 31 -1 8  

628 61 7 -1 1 

69 44 -25 

o 

65 

323 

83 

37 

2.1 55 '  

, . , . '. 

o 

56 

376 

1 21 

34 
. 

o 

-9 

53 

38 

-3 

Stand: Dezember 2013 



' . - -

Fach 

Augen heilkunde 
Chirurgie* 

Gynäkologie/Geburtshilfe . ' '.' 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 

Haut-Geschlechtskrankheiten ';C"c 
Innere-Medizin 

Kinderheilkunde 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 
. ,'Neurochirurqie: '.;.: ,, ;Z · 

NeuroloQie 

Psychiatrie/Psychosomatik 

Tagesklinik Psychiatrie/Psychosomatik 

: ,  < . : 

. . Strahlentherapie, -· · .' .  
UroloQie 

. '. , -; 

; SUMMk - ;. -', . � 

* einschI. Herzchirurgie, Kinderchirurgie, 
Orthopädie und Plast. Chirurgie 

Innere Medizin einschI. Frührehabilitation 

KREIS VIERSEN 

Betten-SOLL 
201 0  

o 
486 
- 91 - . 

23 

61 5 

45 

o 
o 
o 
o 

2 1 4  

47 

50 

Betten-SOLL 
201 3 

Zielwert 
SOLL 201 5 

Differenz 
(Zielwert 201 5 I 

Betten-SOLL 2013) . 

486 288 -1 98 

23 1 4  -9 

6 1 5  425 -1 90 

45 41 -4 

0 0 0 
" -" 0. - : ' :  .. " , .  I" ' , :.. , "  ' 0: - .. - 0  

0 0 0 
O '  " 

- . ', " . -0 - - - .  O '  
1 74 225 51  

27 68 41 

0, 0 :  . 0 
50 4 1  -9 

Stand: Dezember 2013 



Gesamt 

") einschI. Herzchirurgie, Orthopädie, 
Plast Chirurgie, Kinderchirurgie 

201 0 

7.436.541 

Betten-Soll 
31 .12.2010 

27. 0 1 7  

Betten-Soll 
01 .09.2013 

26.998 

Zie]wert Soll 
2015 (nach 

Pflegetagen) 

. 24.946 

Differenz 
Zielwert Soll 

2015 - Betten� 
$011 2013 

-2. 052 

j 
i � 

(" I  0 ),-.  
r-

..s-



ReglonaIisierter Bettenbedarf Kranken hausplan 201 5 

Köln 

Stadt Köl n 

Betten-Soll 
3 1 .1 2.201 0 

Betten-Sol l  
01 .09.20 1 3  

Ziel wert Soll  
201 5 (nach 

Pflegetagen) 

1 7. 1 2.20 1 3  

Differenz 
Zielwert Soll  

201 5  - Betten'· 
Soll 2013 



Bezi�lu .. ,�",,.. t'" 

Urologie 

Summe 

Regional is ierter Bettenbedarf Krankenhausplan 2015 

Köln 
Betten-Sol l  
31 .12.20 1 0  

Betten-Soll 
0 1 .09.2013 

-

1 .360 

Zielwert 
201 5 (nach 

Pflegetagen) 

1 . 230 

1 7. 1 2.20 1 3  
Differenz 

Zielwert Sol l 
201 5 - BeUen­

Soll 201 3  



Regional is ierter Bettenbedarf Krankenhausplan 201 5 

Köln 

Stadt Leverkusen 

Betten-Soll 
31 .1 2.2010 

Betten-Soll 
01 .09.201 3 

ZIelwert Soll 
2015 (nach 

Pflegetagen) 

1 7. 1 2.201 3 
Differenz 

Z[elwert Soll 

201 5 - Betten-
5011 2013 



. Regional islerter 8ettenbedarf Krankenhausptan 201 5 

Rheinlsch�Berglscher Kreis 

Summe 

Betten-Soll 
31 .12. 20 1 0  

1 . 1 75 

. Betten-Soll 
01 .09.201 3 

1 . 1 75 

Zielwert Soll 
2015 (nach 

Pflegetagen) 

1 .  30 

22. 1 1 · 0 1 3  

Differenz 
ZIelwert Soll 

201 5 - Betten-
8011 2013 

-45 



Regionalisierter Bettenbedarf Krankenhausplan 201 5  

Oberbergischer Kreis 

U rologie 

atten-Soll 
31.1 2.2010 

35 

1 .748 

Betten.Soll 
01.09.201 3 

35 

1.693 

. ) 

ZIelwert Soll 
201 5  (nach 

Pflegetagen) 

1 .527 

22. 1 1 .201 3 
Differenz 

Zielwert Soll 
2015 - Betten-

5011 2013 

- 1 66 



Bezirks 

Urologie 

Summe 

Regionalisierter Bettenbedarf Krankenhausplan 201 5 

Köln 

Stadt Bonn 

Betten·Soll 
31.1 2.20 1 0  

4 . 307 

Betten-Soll 

01 .09.2013 

1 25 

4.307 

ZIelwert Soll 

201 5 (nach 
Pflegetagen) 

1 1 6 

3.930 

22. 1 1 .201 3 

Differenz 
ZIelwert Soll 

201 5 - Bette'n -
5011 201 3 

-9 

·371' 



Bezirks 

Urologie 

umme 

Regional islerter Bettenbedarf Kr�nkenhausplan 201,5 

Köln 

Rhein-Sieg-Kreis 

Betten-Soll 
31 .12.2010 

45 

1 .61 0 

Betten-Soll 
01 ,09.201� 

1 ,598 

Zielwert Soll 
2015 (nach 

Pflegetagen) 

52 

1 . 522 

1 7.1 2.20 3 

Differenz 
2;ielwert Soll 

2015 - Betten­
Soll  2013 

7 

-76 



Reg i onalisierter Bettenbedarf Krankenhausplan 201 5 

Kreis Euskirchen 

Betten-Soll 
31 .1 2.201 0 

1 . 1 29 

Betten-Sol l  
01.09. 201 3 

1 . 1 44 

Zielwert � oll 
2015 (nach 

Pflegetagen) 

1 .21 3 

- 22.1 1 .201 3 

Differenz 
. Zielwert Soll 
2015 · Betten­

• 5011 201 3  

6 9  



Regional isierter Bettenbedarf Krankenhausplan 201 5 

Bezirks Köln 

Städteregion Aachen 

Urologie 

Summe 

Betten-Sol l  
31 .1 2.201 0 

1 69 

4.039 

Bette oll ZIelwert 
01 .09.201 3 . 201 5  (nach 

Pflegetagen) 

1 69 

4. 059 3 .51 9 

Differenz 
Zielwert Soll 

201 5 - Betten-
501\ 201 3  

-31 

·540 



Bezirks 

Urologie 

Summe 

Regionalisierter Bettenbedarf Krankenhausplan 201 5  

Köln 

Kreis Heinsberg 

Betten-Soll 
31 . 1 2.2010 

47 

1 .065 

Betten-Soll ZIelwert Soll 
01 .09.201 3 . 201 5  (nach 

Pflegetagen) 

47 57 

1 .046 991 

1 7. 1 2 .201 3 
Differenz 

Zielwert Soll 
201 5  - Betten­

. $0 1 1 2013 

1 0  

-55 



Urologie 

Summe 

Regional islerter Bettenbedarf Kranken hausplan 201 5 

Köln 

Kreis Düren 

Bette n-Soll 
31 .12.201 0 

57 

1 .945 

Betten-Soll 
01 ,09.201 3 

57 

1 . 945 

Zielwert Soll 
2015 (nach 

Pflegetagen) 

42 

1 .754 

22.1 1 .201 3  

Dlfferen� . 
Zielwert Soll  

201 5 · Betten­
$011 '2013 

-1 91  



BRMS 

Urologie 

Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

Betten-Soll 

31 .12.20 1 0  

602 

.1 8820 

Betten-Soll 

01 .09.2013 

607 

8370 

Zielwert Soll 

291 5 (nach 

Pflegetagen) . 

545 

1 7474 

Differenz 

Zielwert Soll 

201 5  -

Bettensoll 201 3 

-62 

-896 



VG 8 

Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

Betten-Soll 
3 1 .1 2.201.0 

8083 

Betten-Soll . 

01 .09.20 1 3  

7776. 

Zie.lwert Soll 
201 5 (nach 

Pflegetagen) 

207 
. : r . 

258 

741 7  

Differenz 
Zielwert Soll 

201 5 -

Bettensol l  201 3 

-359 

1 ._ • 

. , 



Stadt 13ottrop 

Urologie 

Summe 

Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

Betten-Soll 
31 . 1 2.20 1 0  

30 

71 6 

.Betten-Sol l  
01 .09.2013 

30 

71 6 

Zielwert Soll 
· 201 5  (nach 
Pflegetagen) 

31  

678 

Differenz 
Zielwert Soll 

201 5 -

Bettensoll 201 3  

1 

-38 

- . 

� 



Stadt Gelsenkirchen 

. Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

Betten-Soll 
31 .12.2010 

35 · 

73 

1 978 

Betten-Soll 
01 .09.2013 

21 5 
· 35 

. ,, :' . 

73 

1 801 

Zielwert So 
. 2015 (nach 
Pflegetagen) 

j ' ,  • ' , ' 
. 1' - ., '11" 1." , '  

58.  

1 830 

. Differenz 
Zielwert Soll 

2015 -

1 8  
, , . ' . 

, , . " . 

-1 5  

29 



Kreis Recklinghausen 

Urologie 

Summe 

Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

. Betten-Soll 
31 . 1 2.201 0 

1 82 

. 5464 

Betten-Soli 
01 .09.2013 

1 82 

5259 

Zielwert Soll 
201 5 (nach 

Pflegetagen) 

1 69 

4909 

Differenz 
Zielwert Soll 

201 5  -
Bettensoll 201 3  

-1 3 
o 
o 

-350 



Dezernat 24 

Bettenbedarf nach. Regionalisierung (Orientierungswerte) 

VG 9 .  

Urologie 

S umme 

Betten-Soll . 

31.1 2.201 0 

31 7 

1 737 

Herzchirurgie (61 Betten) ist in Chirurgie .enthalten 

Betten-Soll 
01 .09.2013 

-1 0.564 

Zielwert Soll . 

201.5 (nach 
Pflegetagen) 

288 

1 0.038 

Differenz 
Zielwert Soll 

201 5 -

BettensoU 201 3 

-34 

-526 

Januar 2003 



Kreis Borken 

Urologie 

Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

Betten"Soll ' 
31 .1 2.2010 

1 971 

Bett,en"Soll 
01 .09.20 1 3  

1 971 

Zielwert Soll 
, 201 5 {nach 
Pflegetagen) 

1 81 7  

Differenz 
Zielwert Soll 

, 201 5 " 
Bettensoll 201 3  

-1 1 

-1 54 



Dezernat 24 

Kreis Coesfeld 

Bettenbedarf nach · Regionalisierung (Orientierungswerte) 

Betten,.SolJ 
31 .1Z.20 1 0  01 .09.201 3 

891 

Zielwert Soll 
201 5  (nacli 

Pflegetagen) 

Differenz 
Zielwert Soll " 

201 5  � .  

Bettensoll 201-3 

3 

o 0 

853· -38 

Dez�� 



Stadt Mü nster 

Urologie 

Summe 

Betten bedarf nach Regionalisierung (Orientierurigswerte) 

Betten-Sol l 
31.1 2.201 0 

97 

3851 

Betten-Soll  
01 .09.2013 

1 02 

3806 

Zielwert Soll 
201 5  (nach 

Pflegetagen) 

96 

3593 

In  den Soll-Betten "Chirurgie" sind jeweils 61 Betten Herzchirurgie enthalten! 

Differenz 
Zielwert Soll 

201 5 -

Bettensoll 201 3 

-6 

-21 3 



Kreis Steinfurt 

Urologie 

mme 

Bettenbedarf nach Regionalisierung (Orientierungswerte) 

Betten-Soll 
31 .12.20 1 0  

68 

2391 

Betten-Soll 
01 .09.2013 

68 

2409 

Zielwert Soll 
2015 (nach

· 

Pflegetagen) 

61 

Differenz 
Zielwert Soll 

201 5  -
Bettensoll 2013 

-7 

- 1 25 



Kreis Warendorf 

U rologie 

Summe 

Betten bedarf nach Regionalisierung (Orientierun gswerte) 

Betten-Soll 

3 1 . 1 2. 201 0 

· 50· 

1 505 

Betten-Soll . 

0 1 .09.2013 

50 

1 497 

Zielwert Soll  

201 5 (nach 
Pflegetagen) 

40 

1 491 

Differenz 

Zielwert Soll 

201 5 -

Bettensoll 201 3  

-1 0 

-6 


